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NOTFALLKONTAKTE

Polizei
Tel. 110

Feuerwehr, Rettungsdienst und
Notarzt
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

Giftnotruf
Tel. 089 / 19240

Notdienste der Apotheken
Tel. 0800 / 00 22 8 33

Stördienst Stadtwerke
Tel. 09851 / 57200

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus
Montag, Mittwoch, Donnerstag:
08:30 - 12:00 + 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr

Jeden Donnerstag zusätzlich:
Einwohnermeldeamt und 
Standesamt bis 18 Uhr geöffnet.  

MÜLLENTSORGUNG

Altpapier
Stadt: 05.09.25 | Land: 04.09.25

Gelber Sack
Stadt und Land: 24.09.25

Biotonne
Ab sofort sind die Abfuhrtermine für 
die Biotonne in Dinkelsbühl in vier Tou-
ren aufgeteilt. Sie finden die Einteilung 
für die Touren im Abfallratgeber. 
Tour A - Di, ungerade Wochen
Tour B - Mi, ungerade Wochen
Tour C - Do, ungerade Wochen
Tour D - Fr, ungerade Wochen

Anlieferung Grüngut Kesselwald
Di: 13:00 - 17:00 Uhr
Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

Wertstoffhof am Kesselwald
Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

Problemabfallsammlung
Sa, 27.09.25, 09:30 -11 Uhr, Parkplatz 
Rudolf-Schmidt-Straße, Fitnessstudio

SITZUNG DES STADTRATS
Mittwoch, 24.09.25, 17:30 Uhr

BÜRGERSPRECHSTUNDE
Donnerstag, 25.09.25, ab 14 Uhr
Nur mit Anmeldung. Tel. 902-101
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BERATUNGSSTELLEN IM RATHAUS

Sprechtag der Rentenversicherung
Zi. 0.02, Tel. 902-123. Mi, 10. und 24.09.25, 
08:30-12 Uhr u. 13-15:30 Uhr

Beratung für Pflegebedürftige 
und Angehörige
Zi. 0.02, Tel. 0981 468-5220 
Mi, 03.09.25, Herr Lechler

Demenz Screening Digidem Bayern
Mo, 22.09.25, 08:30 - 15:30 Uhr
Raum 002, Rathaus Dinkelsbühl
digidem@baganz.eu oder 
Tel. 015783727570 (18-19 Uhr)

Christbaum gesucht!
Der Bauhof Dinkelsbühl sucht ab so-
fort wieder einen Weihnachtsbaum für 
die „Schönste Altstadt Deutschlands“ 
(Focus). Wer einen geeigneten Baum 
besitzt, darf sich bei Bauhofleiter Tobi-
as Wittmann melden. Tel. 554614.

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt ist von Di, 
02. bis Do, 04.09.2025 aufgrund einer
Systemumstellung geschlossen. Am
Do, 04.09.2025 findet kein langer Be-
hördentag statt.
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Elektroniker, Elektromeister 
oder Techniker
Die Stadtwerke Dinkelsbühl suchen 
zum nächstmöglichen Termin eine/n 
(w/m/d) Elektroniker, Elektromeister 
oder Techniker in Vollzeit.
Ihre Aufgaben sind unter anderem:
Aufbau, Reparatur und Instandhaltung 
zukunftsorientierter elektrotechnischer 
und leittechnischer Anlagen der Stadt-
werke Dinkelsbühl, Mitwirkung bei der 
Implementierung und Pflege eines neu-
en Leitsystems, Programmierarbeiten 
an speicherprogrammierbaren Steue-
rungen, Installation und netzwerktech-
nische Anbindung von Außenbauwer-
ken (Trafostationen, Pumpwerke) und 
Planung und Durchführung von elektro- 
und automatisierungstechnischen Um-
baumaßnahmen 
Ihr Profil: abgeschlossene Berufsaus-
bildung in der Elektrotechnik, Automa-
tisierungstechnik oder Mechatronik, 
gerne mit Weiterbildung zum Meister 
oder Techniker in diesen Bereichen, 
Interesse an neuen Technologien, SPS 
Kenntnisse Siemens S7, Grundkennt-
nisse Microsoft Office, Führerschein 
Klasse B oder 3, Verantwortungsbe-
wusstsein, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
sowie selbstständige Arbeitsweise. Wir 
bieten: Spaß an der Arbeit und ein gu-
tes Betriebsklima in einem motivierten 
Team, Bezahlung nach TV-V, Unterstüt-
zung bei der Einarbeitung und Schu-
lung, sicheren Arbeitsplatz in einer zu-
kunftsorientierten Branche, 	 f l a c h e 
Hierarchieebenen und kurze Entschei-
dungswege, moderne Arbeitsplätze 
und Ausrüstungen, attraktive Sozialleis-
tungen. Auskünfte zur Tätigkeit erteilt 
Ihnen Herr Werkleiter Andreas Karl 
unter 09851 / 57 20 21. Ihre aussage-
kräftige Bewerbung mit (tab.) Lebens-
lauf, Zeugnissen und Nachweisen zur 
Ausbildung und zu Ihren bisherigen Tä-
tigkeiten senden Sie bitte schriftlich bis 
zum 08.09.2025 an die Stadt Dinkels-
bühl, Personalverwaltung, Segringer 
Str. 30, 91550 Dinkelsbühl. Bitte verzich-
ten Sie im Sinne eines aktiven Umwelt-
schutzes auf Bewerbungsmappen und 
Klarsichtfolien und übersenden Sie nur 
Kopien, weil eine Rücksendung Ihrer 
Unterlagen nicht erfolgen kann. 

Aus dem Standesamt

Geburten:
04.07.25 	Mila Gabriela Meyer Gonzalez, Tochter von Roxanna Gonzalez 
	 und Maximilian Meyer, Gademannstr. 8
25.07.25 	Felicia Sophie Kappis, Tochter von Christina und Stefan Kappis,
	 Crailsheimer Str. 12
27.07.25 	Emma Härtsfelder, Tochter von Katja und Philipp Härtsfelder
Eheschließungen:
01.08.25 	Ralf Hermann und Ana Halleslevens, Hesselbergstr. 27
08.08.25 	Florian Schmidl und Nathalie Beck, Karlsbader Str. 9
13.08.25 	Stefan Liebl und Patricia Korallus, Dr.-Hartlaub-Ring 23, Markt Schwaben
	 Christopher Losch und Julia Glotzbach, Friedländer Str. 5, Baar-Ebenhausen
15.08.25 	André Lechner und Hannah König, Schwaighausen 35, Dentlein a. Forst
Sterbefälle:
08.07.25 	Werner Wirkotsch, Wassertrüdinger Str. 36
20.07.25 	Artur Schlarbaum, Dürrwanger Str. 11
21.07.25 	Günther Hüttner, Kienhainweg 19
28.07.25 	Helmut Rabus, Sonnenstr. 44
01.08.25 	Werner Gloth, Crailsheimer Str. 25
03.08.25 	Hannelore Mack, geb. Wießmeier, Schreinersgasse 15
	 Gerlinde Preißinger, geb. Hutter, Crailsheimer Str. 25

Im Zuge der Baumaßnahme Sanierung 
der Versorgungsleitungen und Neu-
gestaltung Wethgasse, Fischergäß-
lein und Teilstück Unterer Mauerweg, 
kommt es zu einer weiteren Vollsper-
rung der Nördlinger Straße. Die Nördlin-
ger Straße ist von Montag, 08.09.2025 
bis einschließlich Freitag, 12.09.2025 im 
Bereich zwischen Bäuerlinsgäßlein und 
Fischergäßlein komplett gesperrt. Der 
Grund dafür sind Leitungsverlegearbei-
ten an der Trinkwasserversorgung. Eine 
LKW- und Bus-Zufahrt durch das Nörd-
linger Tor ist in diesem Zeitraum eben-
falls nicht möglich.

Vollsperrung 
Nördlinger Straße

Sanierung Johann-Matthäus- 
Metzger-Straße und Paul-
Speratus-Weg
Die Bauarbeiten für die Sanierung 
und Erneuerung der Johann-Mat-
thäus- Metzger-Straße und des 
Paul-Speratus-Wegs werden am 15. 
September 2025 beginnen. Ab Bau-
beginn ist mit Verkehrsbehinderun-
gen und -einschränkungen zu rech-
nen, die Anwohner werden gebeten, 
außerhalb der Baustelle(n) zu parken. 
Für die Leerung der Mülltonnen und 
Abholung der Gelben Säcke müssen 
diese im befahrbaren Bereich an der 
Crailsheimer Straße aufgestellt wer-
den.

Im Zuge der anstehenden Gebühren-
änderung ab dem 1. Januar 2026 wird 
über eine wichtige Änderung bei den 
Zusatzrestabfallsäcken informiert: Ab 
dem 1. Januar 2026 werden die blau-
en Zusatzrestabfallsäcke aus dem Ge-
bührenzeitraum 2021-2023 trotz des 
zusätzlich angebrachten Gebühren-
aufklebers von der Müllabfuhr nicht 
mehr mitgenommen. Wir bitten Sie 
daher, diese Säcke bis zum 31. De-

Änderung bei den Zusatzrestabfallsäcken ab 01.01.2026
zember 2025 zu verwenden und ent-
sprechend aufzubrauchen. Bezüglich 
der weißen Zusatzrestabfallsäcke aus 
dem Gebührenzeitraum 2024-2027 
erfolgt eine Information zu einem spä-
teren Zeitpunkt. Wir danken Ihnen für 
Ihr Verständnis. Bei Fragen wenden 
Sie sich an abfallwirtschaft@landrats-
amt-ansbach.de, Tel. 0981 4682345, 
oder www.landkreis-ansbach.de/The-
men/Abfallentsorgung
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Streuobst für jeden
Die jährliche Obstbaumversteigerung 
der Stadt Dinkelsbühl entfällt. Es be-
steht die Möglichkeit, sich Obstbäume 
im Stadtgebiet auf öffentlichem Grund 
zu sichern. Im Rathaus können entspre-
chende Bänder zur Kennzeichnung 
des Baumes im Einwohnermeldeamt 
(Segringer Str. 30, 1. Stock) abgeholt 
werden. Nach dem Abernten sind die 
Bänder wieder zu entfernen. Darüber 
hinaus können die Obstbäume ohne 
Reservierungsband ebenfalls kosten-
los abgeerntet werden. Mit einem Band 
versehene, also reservierte Bäume 
dürfen nur von demjenigen abgeerntet 
werden, der ihn für sich reserviert hat.

Die Eigentümer der zum Verfahrens-
gebiet gehörenden Grundstücke und 
die ihnen gleichstehenden Erbbau-
berechtigten werden zu einer Teil-
nehmerversammlung geladen, in der 
die Mitglieder des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft und ihre 
Stellvertreter gewählt werden. Evang. 
Gemeindehaus, Lehengütingen 21, 
91626 Schopfloch. Die Vertretung 
durch Bevollmächtigte ist zulässig. 
Bevollmächtigte haben sich in der 
Versammlung durch eine schriftliche 

Im Februar 2020 brach die Spitze des 
Grünen Turms samt Kugel bei einem 
Unwetter des Sturmtiefs Sabine ab. 
Sie blieb lediglich am Blitzableiter des 
Turms hängen, den der Dinkelsbühler 
Bauhof damals abschnitt und die 
Spitze entfernte. Das Dach des Grü-
nen Turms wies durch den Absturz 
der Turmspitze erhebliche Mängel 
auf. Bei Regen trat Wasser ein. Be-
dauerlicherweise ist die Spitze samt 
Kugel dem Bauhofbrand 2021 zum 
Opfer gefallen. Um weitere Schäden 
am Turm zu vermeiden, war dringend 
eine Sanierung vorzunehmen. Eine 
Wiederherstellung des Ursprungs-
zustands wäre mit geschätzten Bau-
kosten in Höhe von ca. 130.000 Euro 
verbunden gewesen. Kosten auf-
grund erforderlicher Statikberech-
nungen waren dabei noch nicht ent-
halten. Die Verwaltung schlug dem 
Bauausschuss im April 2025 deshalb 
hinsichtlich wirtschaftlicher Gesichts-
punkte eine Art „Notsanierung“ durch 
Anbringung einer „einfachen“ Turm-
spitze sowie eine fleckenweise Sanie-
rung der undichten Dachstellen vor. 
Das Landesamt für Denkmalpflege 
war mit der „einfachen“ Turmspitze 
einverstanden. Die Mitglieder des 
Bauausschusses stimmten dem zu. 
Im August arbeiteten die beiden Seil-
kletterer Armin Ilgenfritz und Joachim 
Bayerlein aus Neusitz auf dem Dach 

Eine neue Spitze für den Grünen Turm 
des Grünen Turms. Sie verbauten 
über 80 neue Dachziegel und instal-
lierten einen neuen Blitzableiter, der 
mit der neuen Turmspitze verbun-
den ist. Die Spitze stammt von der in 
Dinkelsbühl ansässigen Spenglerei 
Gögelein und ist ca. 1,70 Meter hoch. 
Die Kosten der Maßnahme belaufen 
sich auf ca. 30.000 Euro. Beim Bau der 
Turmspitze wurde seitens der Stadt 
eine kleine Zeitkapsel eingebaut. Sie 
enthält eine tagesaktuelle Ausgabe 
der Fränkischen Landeszeitung, die 
August- Ausgabe 2025 des Stadt-
magazins BLICKPUNKT, ein Kinder-
zech-Festabzeichen von 2025, Mün-
zen, einige Bilder vom Turm und den 
Stadtratsbeschluss zur Anbringung 
der neuen Turmspitze.  

Der Grüne Turm ist mit ca. 45 Metern 
der höchste Stadtturm, er ist rund und 
hat ein Kegeldach. Der Name des 
Grünen Turms stammt von der Wäch-
terfamilie Grüner. Die Wächterstube 
war früher beheizt, da der Turm Tag 
und Nacht mit einer Wache besetzt 
wurde, um frühzeitig vor Angriffen 
und Feuer zu warnen. Im Turm gab es 
außerdem ein Verlies. 

Vollmacht auszuweisen. Zu beachten 
ist jedoch, dass jeder Teilnehmer oder 
Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, 
auch wenn er mehrere Teilnehmer 
vertritt. Hierzu ist eine Bekanntma-
chung und Ladung des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
in der Verwaltung der Stadt Dinkels-
bühl, Segringer Str. 30, 91550 Dinkels-
bühl, vom 23.09.2025 mit 07.10.2025 
niedergelegt, die dort während der 
Dienststunden eingesehen werden 
kann.

Flurneuordnung und Dorferneuerung Lehengütingen 2 
Mi, 08.10.25, 19 Uhr
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Sobald die Temperaturen sinken und 
die Tage kälter werden, zieht es die 
intelligenten Nagetiere näher zu Häu-
sern. Ratten sind nicht nur unange-
nehme Zeitgenossen, sondern können 
auch Krankheiten übertragen und er-
hebliche Schäden anrichten. In den 
letzten Jahren häufen sich die Sichtun-
gen von Ratten auch in Wohngebieten 
– insbesondere in der Nähe von Müll-
plätzen, Komposthaufen und ungesi-
cherten Abwasserkanälen. Deshalb ist 
es wichtig, gemeinsam etwas gegen 
eine Ausbreitung zu unternehmen.

Ratten – So schützen Sie sich und Ihr Zuhause 
Warum Ratten zum Problem werden
Ratten sind äußerst anpassungsfähig 
und vermehren sich schnell. Schon 
ein einziges Rattenpaar kann im Jahr 
mehrere hundert Nachkommen ha-
ben. Dabei suchen sie sich gezielt 
Orte mit leicht zugänglicher Nahrung 
und Unterschlupfmöglichkeiten – wie 
offene Mülltonnen, Futterreste im 
Garten oder schlecht gesicherte Kel-
ler.
Was tun bei einem Befall?
Einzelne Ratten können mit Lebend- 
oder Schlagfallen bekämpft werden. 

So beugen Sie einem Rattenbefall vor
•	 Müll richtig entsorgen: Bewahren Sie Müll in geschlossenen Tonnen mit festem Deckel auf. Keine Müllsäcke offen ste-

hen lassen!
•	 Keine Essensreste im Garten: Keine Speisereste oder Brot auf den Kompost werfen. Auch das Füttern von Vögeln oder 

anderen Tieren im Freien sollte maßvoll und hygienisch erfolgen.
•	 Zugänge versperren: Achten Sie darauf, dass Kellerfenster, Lüftungsschächte und Abflüsse gut gesichert sind. Schon 

kleine Öffnungen können Ratten als Zugang dienen.
•	 Keine offenen Abflüsse: Ratten nutzen die Kanalisation als Lebensraum. Wenn möglich, Rückstauklappen einbauen lassen.

Bei starkem Befall ist jedoch der Fach-
mann gefragt. Melden Sie einen Befall 
umgehend beim Ordnungsamt oder 
dem zuständigen Schädlingsbekämp-
fer – nur so kann eine Ausbreitung 
verhindert werden.
Wichtig: Keine Eigeninitiative mit Gift
Rattengift soll aus gutem Grund nicht 
ohne Weiteres von Privatpersonen 
verwendet werden. Es besteht Gefahr 
für Kinder, Haustiere und andere Wild-
tiere. Die Bekämpfung mit Gift sollte 
ausschließlich von ausgebildeten 
Fachkräften durchgeführt werden.

Parken für E-Autos
Bescheinigung im Rathaus
E-Fahrzeuge dürfen während der 
Höchstparkdauer von zwei Stunden 
kostenlos in der Altstadt Dinkels-
bühl parken. Als Nachweis muss ein 
E-Kennzeichen oder ein anderer ge-
eigneter Nachweis, dass die gesetz-

Der Bürgerbus Dinkelsbühl ist ein ge-
meinsames Projekt von Bürgerinnen 
und Bürgern und der Stadt Dinkels-
bühl, das sich der Mobilität von Men-
schen ohne eigenes Auto widmet. Ziel 
ist es, ältere Menschen, Familien mit 
wenig Verkehrsanbindung und Pend-
ler gleichermaßen zu unterstützen 
und die Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben zu erleichtern.
Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer 
übernehmen auf ehrenamtlicher Ba-
sis Transportaufträge innerhalb der 
Stadt und zum Umland. Die Regist-
rierung erfolgt über die zentrale Hot-
line. Der Bus bietet Barrierefreiheit, 

ausreichende Sitzplätze und flexible 
Abhol- bzw. Fahrziele wie Arztpraxen, 
Einkaufsmöglichkeiten, Veranstaltun-
gen oder soziale Einrichtungen.
Der Bürgerbus bietet die Möglichkeit, 
auch gehbehinderte Personen sit-
zend im Rollstuhl mitzunehmen. Auch 
die Mitnahme von Rollatoren, Gehhil-
fen, Rollstühlen oder eines Kinderwa-
gens ist problemlos möglich. 
Die Fahrten sind grundsätzlich kos-
tenlos. Sie können das Projekt aber 
gerne durch eine freiwillige Spende 
unterstützen. Diese Gelder werden 
ausschließlich für den Unterhalt des 
Bürgerbusses eingesetzt.

Der Bürgerbus Dinkelsbühl – Mobilität für alle vor Ort
Das Fundament des Bürgerbusses 
bilden ehrenamtliche Fahrer. Wenn 
Sie Interesse haben, das Projekt zu 
unterstützen und sich als Fahrer en-
gagieren möchten, sprechen Sie uns 
gerne an. 

Den Bürgerbus mieten?
Der rote Bürgerbus steht  auch für Ver-
eine zur Verfügung. Für das Mieten 
wird eine Gebühr erhoben.

Ansprechpartner:
Klaus Wüstner
Tel. 0171-8636183
buergerbus-dkb@t-online.de

lichen Voraussetzungen für ein E-
Kennzeichen erfüllt sind, gut sichtbar 
hinter der Windschutzscheibe ange-
bracht oder ausgelegt werden. Diese 
Bescheinigung kann ab sofort im Rat-
haus Dinkelsbühl (2. Stock, Zimmer 

2.08) gegen Vorlage des Fahrzeug-
scheins abgeholt werden (nicht in der 
Zulassungsstelle!). Auch „Nicht-Din-
kelsbühler“ können von diesem Ange-
bot profitieren. Die Bescheinigung gilt 
nur im Stadtgebiet  Dinkelsbühl. 
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Ab dem September 2025 wird das 
Landestheater Dinkelsbühl nach 
der 24-jährigen Ära des Intendanten 
Peter Cahn mit Jasmin Meindl eine 
neue Leitung haben. Jasmin Meindl 
ist Autorin, Regisseurin und Theater-
pädagogin. Als Autorin von Theater-
stücken bedient sie eine große Band-
breite von Formaten: Ihre Arbeiten 
reichen von Volkstheaterstücken im 
bairischen Dialekt bis zu Dokumen-
tartheaterstücken. Ihre Ausbildung 
bekam sie an der Drehbuchschule 
München, an der Akademie der Dar-
stellenden Künste in Ulm und an der 
Theaterwerkstatt Heidelberg. Im Zen-
trum steht natürlich die Arbeit auf der 
Bühne mit einem deutlichen Gewicht 
auf die Erzählung, die Fantasie und 
einer Nähe des Bühnengeschehens 
zum Publikum: starke Geschichten! 
Zugleich wird Wert gelegt auf eine 
gute Zusammenarbeit aller Betei-
ligten im kreativen Prozess: starkes 
Ensemble! Und die Zusammenarbeit 
mit Vereinen und Institutionen in 
Stadt und Umland und der Dialog 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
soll ebenfalls im Vordergrund ste-
hen: starke Zusammenarbeit. Auf all 
das darf sich das Publikum freuen! 
Christian Muggenthaler, ihr persön-
licher Referent, stellt Jasmin Meindl 
im Interview vor. 

Frau Meindl, zunächst eine kleine 
Frage nach dem Werdegang: Was 
haben Sie vor Ihrer Intendanz in 
Dinkelsbühl gemacht?  
Ich war vorher schon Intendantin. Ich 
hatte mit einer Kollegin im Jahr 2013 
in Backnang das Bandhaus Theater 
gegründet. Heute kann sich keiner 
mehr die Stadt ohne das Bandhaus 
vorstellen. Die Theatergründung war 
eine gute Schule. Ich habe das Thea-
termachen von der Pike auf gelernt, 
weil es dort keinerlei Strukturen gege-
ben hatte. Mir ist deshalb kein Bereich 
im Theater fremd. Ich fühle mich gut 
für die Aufgabe in Dinkelsbühl vorbe-
reitet. Und: Ich schreibe seit bald 20 
Jahren Theaterstücke.   

Welche Erfahrungen, die Sie mit 
Ihren vielen Projekten gemacht 
haben, können Sie nach Dinkelsbühl 
mitnehmen?  
Viele. Die zwei wichtigsten sind: Ver-
netzung mit der Stadt. Und dem Pub-
likum nichts überstülpen wollen. Die 
Geschmäcker sind verschieden, dar-
um sollte der Spielplan ausgewogen 
sein und Angebote bereithalten, in 
denen jeder, der mag, für sich etwas 
finden kann. Das Theater gehört der 
Stadt. Deshalb sollte sie auch mit ihren 
Themen und Menschen auf der Bühne 
vorkommen.  

Was meinen Sie damit?  
Wir freuen uns auf Kooperationen mit 
dem Theater- und Kulturring, der The-
atergemeinde Dinkelsbühl und den 
Schulen, der städtischen Musikschule, 
generell auf Leute, die Lust haben, mit 
uns Theater zu machen. Deshalb wird 
es zum Beispiel zum ersten Mal Schul-
theatertage geben. Für den Sommer 
planen wir unter anderem in Koope-
ration mit der Berufsfachschule für 
Musik und anderen Musikerinnen und 
Musikern und Chören aus der Stadt 
eine große Produktion für die Freilicht-
bühne. Das wird ein Riesen-Spektakel, 
so viel kann ich schon verraten.  

Was ist Ihnen in Ihrer Theaterarbeit 
besonders wichtig?   
Erstens: Poesie. Sie ist die Superkraft 
des Theaters. Nur sie schafft es wirk-
lich, uns in andere Welten zu entfüh-
ren. Zweitens: Das Ensemble ist das 
Herzstück eines Theaters. Es muss die 
Kraft haben, das Publikum in seinen 
Bann zu ziehen. Und drittens: Theater, 
das verbindet.   

Bedeutet das viele Neuerungen für 
das Landestheater?   
Nein. Aber natürlich werden sich Din-
ge verändern. Wir wollen uns wieder 
an Klassiker heranwagen, weil der 
Wunsch danach offenbar groß ist. Und 
wir wollen die Fenster und Türen im 
Theater öffnen, ganz viel Stadt herein-
lassen, aber auch selber rausgehen. Es 

Jasmin Meindl stellt sich vor 
Ein Interview mit der neuen Intendantin

gibt zum Beispiel ein neues Format für 
Kindergartenkinder: „Theater aus dem 
Koffer“. Es wird nicht unbedingt leich-
ter für die Kindergärten, zu uns zu kom-
men. Mit „Theater aus dem Koffer“ kön-
nen wir auch zu den Kindern kommen.    

Worauf darf sich das Publikum be-
sonders freuen?   
Auf ein spielfreudiges neues Ensem-
ble und Geschichten, die tragisch, ko-
misch und einfach nur schön sind.   

Sie beginnen mit zwei Uraufführun-
gen. Was beabsichtigen Sie damit?  
Mit den beiden Uraufführungen kön-
nen wir wunderbar in das Universum 
Theater hineinführen. Im Theater su-
chen wir immer im Tragischen das 
Komische und im Komischen das Tra-
gische. Es sind die zwei Seiten einer 
Medaille, die wir Leben nennen. Eine 
Uraufführung ist immer etwas Beson-
deres — auch ein Wagnis. Aber: Beide 
Stücke gibt es nirgendwo sonst zu se-
hen. Sie sind für Dinkelsbühl geschrie-
ben geworden.  

Zum Schluss: Ihr Lieblingszitat aus 
der Theaterliteratur?  
Eines aus dem „Brandner Kaspar“: „Mit 
der Lustigkeit schadst niemandem 
und das ist wichtig, dass du deinen 
Nachbarn nicht schadest. Weil, allein 
bist nix, füreinand sind wir vonnöten 
und erst mit den andern wird alles was 
wert.“         
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LANDESTHEATER

Mit zwei Uraufführungen und zwei 
Stücken für Kinder beginnt das Lan-
destheater Dinkelsbühl seine erste 
Spielzeit unter der neuen Intendantin 
Jasmin Meindl. Ergänzt wird der Spiel-
plan mit Ehegeschichten, manchmal 
ergreifenden, manchmal hoch komi-
schen Betrachtungen über den Sinn 
des Lebens, einem Surf-Kurs auf den 
Wellen der Lyrik und allerlei weiteren 
Angeboten auf und neben der Bühne. 
Und gleich zu Beginn geht es hinein in 
die Welt der Klassiker.  

Denn mit dem Stück „Die Erbschaft“ 
haben Theaterleiterin Jasmin Meindl 
und ihr Kollege Christian Muggent-
haler ein Familiendrama nach Moti-
ven von William Shakespeares „König 
Lear“ extra für den Beginn der Spiel-
zeit am Landestheater Dinkelsbühl ge-
schrieben. Ein Klassiker, verschlankt, 
verändert, gewürzt mit Aromen des 
Volkstheaters, zugleich aber mit dem 
durchs Unglück rasenden Shake-
speare-Puls: Die Großbäuerin Julia 
Lirić will ihren Reichtum noch zu Leb-
zeiten an ihre drei Kinder übergeben 
– kann das gut gehen? Die Bühnener-
zählung voll Leidenschaft und Liebe, 
voll Herz und voll Verrat wirft Themen 
auf, die ganz gegenwärtig sind. Das 
Stück wird gezeigt in der Regie von 
Klaus Kusenberg, es spielen Léonie 
Thelen, Dirk Waanders, Thomas We-
ber, Maike Frank und Leonhard Grae-
ber. Premiere ist am 17. Oktober.  

Und gleich noch eine Uraufführung 
schließt sich an: Mit dem Stück „Dann 
haben Sie eben eine andere Weltan-
schauung!“ wird dem Publikum ein 
Abend mit Liesl Karlstadt und Karl Va-
lentin präsentiert. Die Texte und Szenen 
von zwei Großen der bairischen Litera-
tur bestehen aus Wortakrobatik, Humor 
und Komik, begeben sich auf eine Sinn-
suche, die oft in Unsinn und Tiefsinn zu-
gleich endet. Die Autorin und Regisseu-
rin Gisela Maria Schmitz hat jetzt aus 
diesen Texten und den Biografien der 
beiden begnadeten Bühnenmenschen 
einen ganz besonderen Abend gestal-
tet, Rudolf Gregor Knabl hat die Musik 
dafür geschrieben. Es spielen Margret 
Gilgenreiner und Andreas Peteratzin-
ger, Premiere ist am 25. Oktober.  

Für Kinder ab drei ist das Stück „Frede-
rick“. Das Theater Dinkelsbühl beginnt 
damit die Reihe „Theater aus dem Kof-
fer“: Diese Stücke für die kleinsten Zu-
schauer werden auf der neuen Bühne 
im Carl-Fortunat-Haus gezeigt, können 
aber auch in Kindergärten gastieren. 
Die bezaubernde Bilderbuch-Geschich-
te „Frederick“ des amerikanischen 
Künstlers Leo Lionni aus dem Jahr 1967 
handelt von einer kleinen Feldmaus, die 
für den Winter Sonnenstrahlen, Farben 
und Wörter sammelt, wovon dann alle 
profitieren. Inszeniert wird das Stück 
von Juliane Abt, es spielen Luise Pahlke 
und Yannik Dirksen. Premiere ist am 18. 
Oktober.  

Für Kinder ab sechs gibt es ein wunder-
schönes, poetisches Märchen nach 
Hans Christian Andersen: „Der Zinn-
soldat und die Papiertänzerin“ bietet 
eine spannende Geschichte um einen 
einbeinigen Zinnsoldaten und eine 
schon leicht verbeulte Papiertänzerin. 
Roland Schimmelpfennig hat dem Mär-
chen ein erstaunliches Ende verpasst, 
das alle Herzen höher schlagen lässt 
nach vielen Abenteuern in den Lüften 
und unter der Erde. Den Abend voll 
Phantasie aus dem Spielsachen-Kin-
derzimmer inszeniert Jasmin Meindl, es 
spielen Luise Pahlke, Leonhard Graeber 

und Maike Frank. Premiere ist am 22. 
November. 

Léonie Thelen, eine großartige Schau-
spielerin aus München, zeigt zwei in-
tensive, berührende, heitere, nachdenk-
liche Monologe rund ums Dasein, den 
Sinn des Lebens und um Himmelsfra-
gen. In „Oskar und die Dame in Rosa“ 
von Eric-Emmanuel Schmitt geht es um 
Oskar, einen zehnjähriger Jungen, der 
an Leukämie erkrankt ist. Es entsteht 
eine poetische Geschichte, die dem 
Unausweichlichen mit Humor begeg-
net, leicht, heiter, schwebend. Premiere 
ist am 2. November. 

Im Stück „Der geflügelte Froschgott 
– Eine Neuberechnung der Unsterb-
lichkeit“ von Ingrid Lausund geht es 
auf sehr heitere Art um die Frage nach 
dem, was jenseits des Lebens ist. Léo-
nie Thelen brilliert als Frau, die sehr um 
ihren Mann trauert und deshalb über 
dieses Jenseits nachdenkt. Premiere ist 
am 27. März. 

Winterspielzeit vom 1. Oktober 2025 bis 25. April 2026
Kartenvorverkauf ab Montag, 15. September 2025 um 10 Uhr
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Das Stück „Was war und das wird“ ist 
ein Kammerspiel von Lutz Hübner und 
Sarah Nemitz und berichtet von einem 
ganzen Eheleben, von der Biografie 
einer Liebesgeschichte, einer Reise 
durch Glück und Unglück. Ein Theater-
stück als Theaterstück im Theater: Anke 
und Theo, ein Paar mit fast erwachse-
nen Kindern, sitzen im Theater, streiten, 
geraten ins Bühnenlicht. In der Insze-
nierung von Jasmin Meindl kommt der 
ganze Zauber des Theaters als eigene 
Vorstellungswelt ins Spiel, entsteht ein 
Reigen von Schein und Wirklichkeit, 
entspinnt sich eine Liebesgeschichte 
mit Umwegen, die alle an ein Ziel füh-
ren: mitten ins Herz. Mit Thomas We-
ber, Margret Gilgenreiner und Yannik 
Dirksen. Premiere ist am 17. Januar.  

Vor allem für Jugendliche, aber nicht 
nur, zeigt die Landesbühne mit „Mal-
ala – Mädchen mit Buch“ ein Gastspiel 
des Theaters Kempten. Es geht darin 
um Malala Yousafzai, die jüngste Frie-
densnobelpreisträgerin aller Zeiten, die 
in ihrer Heimat Pakistan als Mädchen 
für ihr Recht auf Bildung eingetreten ist, 
deshalb schwer verwundet wurde und 
immer noch mit dem Tod bedroht ist. In 
Schulvorstellungen und in Abendvor-
stellungen wird das Leben dieser be-
eindruckenden jungen Frau eine Bühne 
bekommen. Premiere ist am 8. März.  

Das Zusatzprogramm
„Lyrik ist nicht schwyrik“ heißt es es, 
wenn sich Christian Muggenthaler zu-
sammen mit seinem Publikum den Ge-
heimnissen und Wunderwelten von Ge-
dichten widmet: Die Veranstaltung ist 
kein Vortrag und keine Gedichtlesung, 
sondern eine entspannte, gemeinsa-
me Detektivarbeit auf der Suche nach 
Schreibtechniken und Dichttricks, nach 
der Wirkung von Lyrik und Poesie. Erst 
einmal geht es am 26. Oktober im Carl-
Fortunat-Haus unter dem Titel „Mit Ga-
lopp ins Eichendorff“ um Gedichte aus 
der Romantik.  

Auch ein Klassenzimmerstück wird 
nach dem guten Erfolg von „Name: 
Sophie Scholl“ wieder angeboten. Im 
Stück „Mit gefesselten Fäusten“ geht 
es um das Schicksal eines Sinto-Bo-
xers in der Zeit des Nationalsozialismus 
in Deutschland. Unter dem Titel „Mu-
senaufstand“ hat das Landestheater 
zusammen mit dem Theater- und Kul-
turring Dinkelsbühl eine Ausstellung 
im Haus der Geschichte erarbeitet, die 
vom 11. Oktober bis zum 9. November 
zu sehen sein wird. Vernissage ist am 
10. Oktober um 19 Uhr.  

Kartenvorverkauf 
ab 15. September
Der Kartenvorverkauf beginnt am 
15. September. Karten gibt es beim 
Landestheater Dinkelsbühl, Dr.-Mar-
tin-Luther-Str. 10, 91550 Dinkelsbühl, 
Montag 10-13 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Freitag, Samstag 10-12 Uhr, Donners-
tag 15-17 Uhr, am Kartentelefon unter 
09851/58252727 und im Internet unter 
vorverkauf@dinkelsbuehl.de (Email) 
oder landestheater-dinkelsbühl.de/ti-
ckets. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.landestheater-dinkelsbuehl.de

Winterspielzeit vom 1. Oktober 2025 bis 25. April 2026
Kartenvorverkauf ab Montag, 15. September 2025 um 10 Uhr

Die neuen im Ensemble

Fotos: Katharina Tenberge-Holzer

Im Landestheater gibt es vier neue 
Ensemblemitglieder: Thomas Weber, 
Luise Pahlke, Leonhard Graeber und 
Margret Gilgenreiner. Im Ensemble sind 
weiter Yannik Dirksen, Maike Frank und 
Andreas Peteratzinger. Dirksen war seit 
der Winterspielzeit 2024/25 am Lan-
destheater Dinkelsbühl engagiert. Sei-
ne Kollegin Maike Frank war von 2001 
bis 2003 und 2004 bis 2011 bereits fe-
stes Ensemblemitglied. Sie war seitdem 
regelmäßig Gast und ist seit der Win-
terspielzeit 2024|2025 erneut fest an 
Landestheater Dinkelsbühl engagiert. 
Andreas Peteratzinger ist seit 2001 fest 
im Ensemble des Landestheaters Din-
kelsbühl engagiert. Gäste sind Léonie 
Thelen und Dirk Waanders.

Luise Pahlke

Margret Gilgenreiner

Thomas Weber

Leonhard Graebner
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HAUS DER GESCHICHTE

Öff nungszeiten
Mo bis Fr: 09 - 17 Uhr
Sa, So und Feiertage: 10 - 16 Uhr
Führungen:
• Hexen, Hexer, Teufelsbanner      

Jeden ersten Sa im Monat um 15 Uhr
• „Da brat‘ mir einer einen Storch!“ 

Jeden 4. Sa im Monat, 15 Uhr

Kino im Museum
Jeden ersten Freitag im Monat fi ndet 
um 19:30 Uhr eine Filmvorführung 
des Vereins Programmänderung e.V. 
im Medienraum des Hauses der Ge-
schichte statt. Am Freitag, 5. Septem-
ber 2025 zeigen wir den Film „Emilia 
Pérez“. Den ersten Film aus unserer 
Sommerfi lmreihe, der auf Grund des 
schlechten Wetters ausfallen musste.
Freitag 05.09.2025, 19:30 Uhr:
„Emilia Pérez“
„Emilia Pérez“ ist ein ungewöhnlicher 
Mix aus Mafi afi lm, Melodram, Musical 
und Arthouse-Drama. In Cannes 2025 
wurde der Film für seinen herausra-
genden Soundtrack ausgezeichnet 
– die Musik trägt maßgeblich zur be-
sonderen Atmosphäre bei. Ein mexi-
kanischer Kartellboss beauftragt eine 
Anwältin, ihm bei einer geschlechts-
angleichenden Operation und dem 
Vortäuschen seines Todes zu helfen, 
um fortan als Frau ein neues Leben zu 
führen. Der Plan gelingt, doch die Ver-
gangenheit lässt sich nicht abschüt-
teln. Die Geschichte bleibt trotz skurri-
ler Wendungen realistisch und erzählt 
eindringlich vom Wunsch nach Neu-
beginn – und der Unmöglichkeit, dem 
eigenen Schicksal zu entkommen. 
FSK ab 16.

Im September 2025 haben die Be-
sucher wieder die Möglichkeit, im 
Innenhof des Hauses der Geschichte 
mehr über das Mittelalter zu erfahren. 
Das Frauenbild wird beleuchtet, ge-
nauso wie Alltagsgegenstände, Waf-
fen und Kleider. Vorführungen gibt es 

„Faktencheck Mittelalter – jetzt wird mit Mythen aufgeräumt!“ 
So, 14.09.25, Tag des off enen Denkmals®

um 13:30 Uhr, 15:30 Uhr und um 16:30 
Uhr. Der Eintritt in den Innenhof ist 
frei und in der Zeit von 11 Uhr bis 17 
Uhr möglich. Ganztägig stehen Ihnen 
unsere „Mittelalterspezialisten“ Rede 
und Antwort und freuen sich auf Ihr 
Kommen!

So, 21.09.25, 11 Uhr
Die Sonderausstellung mit Werken 
von Mo Schweizer, die vom Stuttgarter 
Jazzmusiker und Komponisten Wie-
land Kleinbub in Musik umgesetzt wur-
den, endet im Haus der Geschichte mit 
einer Finissage. Dazu ist die gesamte 
Bevölkerung herzlich eingeladen! Mo 
Schweizer arbeitet bevorzugt mit der 
Alcohol Ink Technik und schaff t mit ihr 
eine faszinierende Welt aus leuchten-
den Farben und schimmernden Trans-
parenzen. Ihre Bilder sind voller Leich-
tigkeit und Dynamik, die mit Musik zu 
einem Gesamterlebnis verschmelzen. 

Finissage der Sonderausstellung 
„Bilder einer Ausstellung – wie die Kunst der Musik begegnet“

Workshop zur Alcohol Ink Technik 
Am Samstag, 20. September 2025 bie-
tet Mo Schweizer um 10:00 Uhr einen 
Workshop zur Alcohol Ink Technik an. 
Infos und Anmeldung: mo@kaierberg.de

„Der Esel will Schläge haben, und 
der Pöbel will mit Gewalt regiert sein. 
Das wusste Gott wohl; drum gab er 
der Obrigkeit nicht einen Fuchs-
schwanz, sondern ein Schwert in die 

„Wider die räuberischen und mörderischen Rotten der Bauern“ 
Di, 23.09.25, 19:30 Uhr 

Hand“. Dieser Vortragsabend ver-
deutlicht Luthers Einstellung zum 
Bauernkrieg. Bei guter Witterung 
fi ndet der Vortrag im Innenhof statt. 
Eintritt frei!

Die Familienführung fi ndet immer don-
nerstags in den bayerischen Schulferi-
en statt. Beginn ist um 10 Uhr im Haus 
der Geschichte. Am Stadtmodell kann 
die ganze Altstadt von oben betrach-
tet werden. Bevor es dann weiter geht 
muss man die Torwächter passieren, 
die entscheiden, ob das Museum be-

Familienführung durch das Haus der Geschichte
treten werden darf. Die Halsgeigen, die 
zur Bestrafung dienten, dürfen von mu-
tigen Teilnehmern ausprobiert werden. 
Die Handwerker im 1. Stock erzählen 
von vergangenen Zeiten und davon, 
wie mühsam die Arbeit im Mittelalter 
doch war. Die große Kanone und die 
Rüstungen lassen den Dreißigjährigen 

Krieg nachempfi nden und auch das 
Leben und die Organisation in einer 
mittelalterlichen Stadt werden bei die-
sem Rundgang erkundet. Spielerisch 
wird so das Geheimnis gelüftet, warum 
Dinkelsbühl ist, wie es ist und schließ-
lich warten auf die ganz Tapferen dann 
noch die dunklen Gefängniszellen!
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STADTBIBLIOTHEK

Stadtbibliothek 
Gustav-Adolf-Haus
Segringer Str. 2, 
91550 Dinkelsbühl
Telefon 09851/902-160
stadtbibliothek@dinkelsbuehl.de
www.dinkelsbuehl.de/stadtbibliothek

Öff nungszeiten:
Montag  13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag  14.00 - 18.00 Uhr 

Sprechstunde in der Stadtbibliothek 
Sie haben Fragen zur Nutzung der 
eMedien (eBook, eAudio, ...) oder zu 
anderen Angeboten der Stadtbiblio-
thek? Vereinbaren Sie einfach einen 
persönlichen Termin. Anmeldung un-
ter: Tel. 902160 oder unter stadtbiblio-
thek@dinkelsbuehl.de

„Alle Probleme der Welt rühren daher, dass der Mensch nicht fähig ist, ruhig in 
seinem Zimmer zu sitzen.“          - Blaise Pascal

Alle Teilnehmer, die bis 10. Septem-
ber 2025 mindestens ein Buch (drei 
Bücher in der Altersgruppe 10 Jah-
ren) oder mehr lesen und dazu eine 
Bewertung abgeben, sind zur Ab-
schlussveranstaltung mit Auslosung 

Welche Bücher aus der Stadtbiblio-
thek begleiten Euch durch den Som-
mer oder auf Reisen? Einfach mit-
machen und ‚Beweisfoto‘ mit Buch 
an stadtbibliothek@dinkelsbuehl.de 

Dinkelsbühl-Safari 
Ferienrallye ‚light‘ für Kinder ab dem 
Grundschulalter
In Dinkelsbühls Altstadtgassen ha-
ben vielerlei Tiermotive einen Platz 
in der historischen Kulisse gefunden. 
Eine Künstliche Intelligenz hat dazu 
eine Safari-Rätsel-Tour erstellt. Doch: 
Welche Angaben stimmen? Welche 
nicht? Die Teilnehmenden begeben 
sich auf die Suche vor Ort …! 

‚Give Peace A Chance!‘
Sa, 08.11.25
... lautet das Motto zur diesjährigen 
Kulturnacht. Möglicherweise möch-
ten Sie das Abend-Programm in der 
Stadtbibliothek heuer mitgestalten, 
indem Sie innerhalb von 5 bis 10 Mi-
nuten eine Persönlichkeit porträtie-
ren, die sich vorbildlich für Frieden 
engagiert/e? Eventuell haben Sie 
eine andere Idee und möchten sich 
auf ‚Ihre Weise‘ einbringen? Bitte mel-
den Sie sich in der Stadtbibliothek 
(09851/902160) oder mailen Sie an 
stadtbibliothek@dinkelsbuehl.de

Medien-Tausch im Herbst
Ab Oktober stehen in Ergänzung zum 
hiesigen Bestand rund 350 weitere 
DVDs und CDs zur Ausleihe. Mehr 
unter: https://cloudopac.winbiap.de/
dinkelsbuehl. Hintergrund: Dreimal 
jährlich wird ein Teil des Bestandes an 
eine andere Bücherei weitergegeben. 
An dieser Medientausch-Aktion neh-
men über 20 mittelfränkische Biblio-
theken teil (Organisation: Bibliotheks-
verband Mittel- und Oberfranken in 
Nürnberg).

Ferien-Lese-Challenge: LOL (Lesen ohne Limit)
Fr, 12.09.25, ab 10:30 Uhr 

der Preise in die Stadtbibliothek 
eingeladen! Anmeldung erbeten. 
Buch-Bewertungsvordrucke gibt es 
während der Sommerferien zu den 
üblichen Öff nungszeiten in der Stadt-
bibliothek Dinkelsbühl.

Sommerferien-Fotoaktion: ‚Hin & weg mit Buch‘
Einsendeschluss: 09.09.25 

mailen! Bitte beachten: Die Fotos sol-
len ausgestellt werden. Also bitte gut 
überlegen, wer, wo, was im Bild zu se-
hen sein soll! Unter allen Teilnehmern 
werden Überraschungspreise verlost.

Abschluss der Ferien-Lese-Challenge : LOL (Lesen ohne Limit) 2024.



12  |  Blickpunkt  09 . 2025

VOLKSHOCHSCHULE

Anmeldungen und Information: 
Stadtbibliothek, Segringer Straße 2 
Tel. 09851/902-160 
www.vhs-lkr-ansbach.de 

Die VHS-Kurse finden in der Regel ein-
mal wöchentlich statt. Falls nicht aus-
drücklich anders angegeben, ist zu 
allen Kursen – auch zu den Vorträgen 
- eine Anmeldung nötig.  Manche Kur-
se laufen schon seit vielen Semestern 
mit festem Teilnehmerstamm und kön-
nen daher schnell ausgebucht sein. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Auch 
wenn ein Kurs bereits belegt ist – mel-
den Sie sich in der Warteliste an. Ein 
Nachrücken ist grundsätzlich möglich. 
Kurse, die eine Woche vor Beginn die 
Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht 
haben, werden abgesagt.

G80201A Spanisch – Grundstufe A1 
/ Anfängerkurs 
Ruth M. Ebert-Obando. 15 Abende, 
Di, 16.09.25 - 20.01.26, 19 - 20:30 Uhr. 
Hans-von-Raumer-Mittelschule, Mu-
sikzimmer (EG), Wörter Str. 12. Kurs-
gebühr: 142,50 Euro. Lehrbuch: Cami-
nos hoy A1, ISBN 978-3-12-515770-5.

A01201A Die 1. Deutsche Demokra-
tie 1918 - 1933
Aufstieg und Zerstörung einer Idee. 
Werner Wiedemann, Geschichts-
lehrer. Acht Abende, Di, 16.09.25 
- 11.11.25, 18 - 19:30 Uhr. Hans-von-
Raumer-Mittelschule, EG 20, Wörter 
Str. 12. Kursgebühr: 68 Euro.

H32201A Taijiquan – Kurzform
Kurs für Fortgeschrittene und Wieder-
holer*innen. Manfred Schwendner. 
12 Abende, Mi, 17.09.25 - 17.12.25, 
19 - 20:30 Uhr. Georg-Ehnes-Schule 
– Sonderpädagogisches Förderzent-
rum, Foyer, (Parkplatz P3, Alte Prome-
nade bei der TSV-Halle), Ulmer Weg 1.

Kursgebühr: 114 Euro. Bitte bequeme 
Bekleidung und leichte Schuhe mit-
bringen.

H41201A Fit für den Alltag
Ganzkörperkräftigung. Elke Walter, 
Übungsleiterin B. Neun Abende, Mi, 
17.09.25 - 19.11.25, 19:30 - 20:30 Uhr. 
Christoph-von-Schmid-Grundschule, 
Aula, Alte Promenade 24. Kursgebühr: 
48 Euro. Bitte Isomatte und Handtuch 
mitbringen.

H41202A Fit am Vormittag
Constanze von Esebeck, Übungs-
leiterin. 10 Vormittage, Mi, 17.09.25 
- 26.11.25, 09 - 10 Uhr. Tanzschule 
Sczesny, Südring 1. Kursgebühr: 56,70 
Euro.

K01201A Fit forever
Jazzdance für Erwachsene. Elke Wal-
ter, Übungsleiterin B. Neun Abende, 
Do, 18.09.25 - 20.11.25, 18 - 19 Uhr. 
Christoph-von-Schmid-Grundschule, 
Aula, Alte Promenade 24. Kursgebühr: 
48 Euro. Auskunft bei der Kursleiterin: 
07964/1294. 

H38201A Zeit für Entspannung 
und Wohlbefinden
Cinzia Faraci. Ein Tag, Sa, 20.09.25, 10 
- 13 Uhr. Treffpunkt: Ort der Musik und 
Begegnung – Carl-Fortunat-Haus, Dr.-
Martin-Luther-Str. 6. Kursgebühr: 24 
Euro. Kosten für Aroma-Öle in Höhe 
von 3 Euro werden direkt mit der Kurs-
leiterin abgerechnet. Bitte mitbringen: 
Yoga-Matte, 2 Kissen, Yogablöcke 
(wenn vorhanden), Handtuch, warme 
Socken und Decke.

G22202A Deutsch als Fremdsprache 
– Grundstufe A1 Fortführungskurs
Hermine Fidoyan. 10 Abende, Mo, 
22.09.25 - 01.12.25, 18 - 19:30 Uhr. 
Hans-von-Raumer-Mittelschule, Phy-
siksaal, Wörter Str. 12. Kursgebühr: 80 
Euro.

H36202A Stretching für Körperent-
spannung und Beweglichkeit
Hanae Frindt, Zumba-Lehrerin. 10 
Vormittage, Mo, 22.09.25 - 01.12.25, 
09 - 10 Uhr. Treffpunkt: Ort der Musik 

und Begegnung – Carl-Fortunat-Haus, 
Dr.-Martin-Luther-Str. 6. Kursgebühr: 
56,70 Euro.

J40201A Selbstverteidigung für 
Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
Barbara Bruno. Mo, 10 Vormittage, 
22.09.25 - 01.12.25, 10 - 11 Uhr. Alte 
Tanzschule - Studio, St.-Leonhard-Str. 
12. Kursgebühr: 80 Euro. Bitte beque-
me Kleidung anziehen.

K03201A Modern American Square 
Dance
Schnupperstunde. Gaby Uhl, Old 
Town Devils SDC Dinkelsbühl. Ein 
Abend, Di, 23.09.25, 19:30 - 22 Uhr. 
Georg-Ehnes-Schule – Sonderpäda-
gogisches Förderzentrum, (Parkplatz 
P3, Alte Promenade bei der TSV-Hal-
le), Ulmer Weg 1. Kostenlos. Auskunft 
bei der Square-Dance-Koordinatorin: 
01520/1964137.

J09201A Latin Pop Dance für Kinder
Hanae Frindt, Zumba-Lehrerin. 10 
Nachmittage, Di, 23.09.25 - 02.12.25, 
16 - 17 Uhr. Treffpunkt: Ort der Musik 
und Begegnung – Carl-Fortunat-Haus, 
Dr.-Martin-Luther-Str. 6. Kursgebühr: 
56,70 Euro.

J09203A Latin Pop Dance
Hanae Frindt, Zumba-Lehrerin
10 Abende, Di, 23.09.25 - 02.12.25, 18 
- 19 Uhr. Treffpunkt: Ort der Musik und 
Begegnung – Carl-Fortunat-Haus, 
Dr.-Martin-Luther-Str. 6. Kursgebühr: 
56,70 Euro.

J40202A Selbstverteidigung für 
Frauen und Mädchen ab 14 Jahren
Barbara Bruno. 10 Nachmittage, Di, 
23.09.25 - 02.12.25, 16:30 - 17:30 Uhr.
Alte Tanzschule - Studio, St.-Leon-
hard-Str. 12. Kursgebühr: 80 Euro. Bit-
te bequeme Kleidung anziehen.

G22201A Deutsch als Fremdsprache 
– Grundstufe A2 Fortführungskurs
Hermine Fidoyan. 10 Abende, Mi, 
24.09.25 - 03.12.25. 18 - 19:30 Uhr, 
Hans-von-Raumer-Mittelschule, Phy-
siksaal, Wörter Str. 12. Kursgebühr: 80 
Euro.
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VOLKSHOCHSCHULE

Alte Promenade 26, Tel. 09851 3393
jugendpflege@dinkelsbuehl.de
Instagram: AP26_DKB
Facebook: Jugendpflege Dinkelsbühl

Handarbeit 
Nähen, Stricken, Häkeln 
Sa, 13.09.25, 09:30 – 12:30 Uhr
Du hast Lust auf Handarbeit? Wir auch!! 
Bringe gerne dein aktuelles Projekt mit 
oder lasse dich bei Tee und Keksen von 
anderen inspirieren. Wir freuen uns auf 
Teilnehmende jeden Alters! 

Jugendhaus im September
In den Ferien: Di – Fr, 14 - 19 Uhr 
Ausgenommen sind die Tage mit Aktio-
nen zum Sommerferienprogramm. Eine 
Übersicht findet ihr am Eingang des APs. 

Sommerferienprogramm 
Danke an alle Mitwirkenden, die diese 
Sommerferien wieder bunt und viel-
fältig gestaltet haben! Die Kinder und 
Jugendlichen in und um Dinkelsbühl 
konnten aus ca. 40 verschiedenen An-
geboten wählen und in Vereine und 
Betriebe schnuppern oder an kreativen 
und kulturellen Angeboten teilnehmen. 

Wir backen Brot 
Mi, 17.09.25, 15 – 17:45 Uhr
Heute lernen wir, wie man einfach le-
ckeres Brot backt. Ab 11 Jahren, bitte 
melde dich an. 

Special mit der Lebenshilfe 
Di, 23.09.25, 17:30 – 19:30 Uhr
Heute treffen wir uns wieder im Jugend-
haus mit den Bewohnenden des ge-
meinschaftlichen Wohnen der Lebens-
hilfe Ansbach e.V. Haus Dinkelsbühl. 
Wir spielen Wikingerschach und ge-
nießen die Zeit mit Eis und alkoholfreien 
Cocktails. Melde Dich an, ab 11 Jahren! 

H37201A Muskel-Wahrnehmung
Eva Lechner, Physiotherapeutin. 10 
Nachmittage, Mi, 24.09.25 - 03.12.25, 
16:45 - 17:45 Uhr. Rotkreuzhaus, 
Crailsheimer Str. 6. Kursgebühr: 53,30 
Euro.

G41201A Französisch – Mittelstufe 
B1/Konversation
Christine Spahlinger. 10 Abende, Do, 
25.09.25 - 11.12.25, 18 - 19:30 Uhr. 
Hans-von-Raumer-Mittelschule, Mu-
sikzimmer (EG), Wörter Str. 12. Kurs-
gebühr: 80 Euro.

H37202A Muskel-Wahrnehmung
Eva Lechner, Physiotherapeutin. 10 
Vormittage, Do, 25.09.25 - 04.12.25, 
Do, 09 - 10 Uhr. Rotkreuzhaus, Crails-
heimer Str. 6. Kursgebühr: 53,30 Euro.

H36203A Stretching für Körperent-
spannung und Beweglichkeit
Hanae Frindt, Zumba-Lehrerin. 10 
Abende, Do, 25.09.25 - 04.12.25, 18 
- 19 Uhr. Georg-Ehnes-Schule – Son-
derpädagogisches Förderzentrum, 
Aula, (Parkplatz P3, Alte Promenade 
bei der TSV-Halle), Ulmer Weg 1. Kurs-
gebühr: 56,70 Euro.

J09202A Latin Pop Dance für Kinder
Hanae Frindt, Zumba-Lehrerin. 10 
Nachmittage, Do, 25.09.25 - 04.12.25, 
17 - 18 Uhr. Georg-Ehnes-Schule – 
Sonderpädagogisches Förderzent-
rum, Aula, (Parkplatz P3, Alte Prome-
nade bei der TSV-Halle), Ulmer Weg 1.
Kursgebühr: 56,70 Euro.

J09204A Latin Pop Dance
Hanae Frindt, Zumba-Lehrerin. 10 
Abende, Do, 25.09.25 - 04.12.25,  19 
- 20 Uhr. Georg-Ehnes-Schule – Son-
derpädagogisches Förderzentrum, 
Aula, (Parkplatz P3, Alte Promenade 
bei der TSV-Halle), Ulmer Weg 1. Kurs-
gebühr: 56,70 Euro.

F03201A  Sicherheit und Gelassen-
heit im Unterricht – Regionale Fort-
bildung für Kursleitungen
Cinzia Faraci. Ein Tag, Sa, 27.09.25. 
10 - 15 Uhr. Alte Tanzschule - Studio, 
St.-Leonhard-Str. 12. Kursgebühr: 35 
Euro. Bitte bequeme Kleidung an-
ziehen; Sport- oder Yogamatte sowie 
Schreibzeug mitbringen.

K03202A Modern American Square 
Dance
Schnupperstunde. Gaby Uhl, Old 
Town Devils SDC Dinkelsbühl. Ein 
Abend, Mo, 29.09.25, 19:30 - 22 Uhr. 
Georg-Ehnes-Schule – Sonderpäda-
gogisches Förderzentrum, (Parkplatz 
P3, Alte Promenade bei der TSV-Hal-
le), Ulmer Weg 1. Kostenlos. Auskunft 
bei der Square-Dance-Koordinatorin: 
01520/1964137.

G23201A Deutsch als Fremdspra-
che – Mittelstufe B2
Renate Wiedemann. Neun Abende, 
Di, 30.09.25 - 02.12.25,  18:30 - 21 Uhr, 
15 Minuten Pause. Hans-von-Raumer-
Mittelschule, Physiksaal, Wörter Str. 
12. Kursgebühr: 108 Euro. zzgl. Kopier-
papier in Höhe von 5 Euro, die bar im 
Kurs eingesammelt werden.

G31201A Englisch – Mittelstufe B2
Andrea Mattausch. 18 Abende, Di, 
30.09.25 - 10.03.26. 18:15 - 19:45 Uhr. 
Schulzentrum für Pflegeberufe, Lehr-
saal (EG), Crailsheimer Str. 6. Kursge-
bühr: 135 Euro.

G40201A Französisch Grundstufe 
A1 für die Reise
Andrea Mattausch. 18 Abende, Di, 
30.09.25 - 10.03.26, 20 - 21:30 Uhr. 
Schulzentrum für Pflegeberufe, Lehr-
saal (EG), Crailsheimer Str. 6. Kursge-
bühr: 135 Euro. Lehrwerk: Voyages, 
Klett, ab Lektion 6B (ISBN 978-3-12-
5294127).
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TAG DES OFFENEN DENKMALS

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im 
September findet der Tag des offenen 
Denkmals statt. An diesem Tag haben 
Besucher die Möglichkeit, in die Din-
kelsbühler Stadtgeschichte einzutau-
chen und dabei viele Besonderheiten in 
der Altstadt zu entdecken.
Ein großes Angebot an Führungen er-
möglicht es, Dinkelsbühl aus verschie-
denen Perspektiven kennenzulernen. 
Bei einem Bilderspaziergang wird die 
malerische Seite Dinkelsbühls ins Zen-
trum gerückt. Kunstinteressierte kom-
men bei einer Führung zu den Skulp-
turen des Künstlers Dietrich Klinge auf 
ihre Kosten. Erfahren Sie Spannendes 
über die Zeit des Bauernkriegs und 
wandeln Sie bei einer Schauspielfüh-
rung auf den Spuren einer historischen 
Persönlichkeit. Am Beispiel der Stadt-
mauersanierung wird der Frage nach 
dem Erhalt von Denkmälern nachge-
gangen. Bei der Führung durch die his-
torische Altstadt kann man in die Stadt-
geschichte eintauchen. Diese Führung 
findet ebenfalls in Gebärdensprache 
statt. 
Darüber hinaus gibt es eine Vielzahl 
an Denkmälern zu entdecken, die an 
diesem Tag ihre Türen öffnen: Die St. 
Paulskirche, die Heilig-Geist-Kirche 
und das Münster St. Georg können er-
kundet werden. Der Rothenburger Tor-
turm kann im Rahmen von Führungen 
besichtigt werden. Ebenfalls geöffnet 
ist die Historische Spielhölle der Freun-
de Historischer Spiele e.V. in der Bar-

Tag des offenen Denkmals® - Ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt 
So, 14.09.2025, 11-17 Uhr

bakane des Rothenburger Torturms, in 
der die Besucher längst vergessen ge-
glaubte Brett- und Würfelspiele selbst 
ausprobieren können. 
Auch das Parkwächterhäuschen am 
Rothenburger Weiher – ein ehemaliger 
Zwinger der Stadt – ist an diesem Tag 
geöffnet. Vor dem Parkwächterhäus-
chen informiert das Ortskuratorium 
Dinkelsbühl der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz an einem von zwei 
Ständen über sein ehrenamtliches En-
gagement für den Denkmalschutz. Der 
zweite Stand steht vor dem Denkmal 
in der Rossbrunnengasse 10. Das Ge-
bäude mit einem Dachstuhl aus dem 
Jahr 1366 zählt somit zu den ältesten 
im Kern noch erhaltenen Gebäuden 
der Dinkelsbühler Altstadt. Im Alten 
Bauhof präsentiert die Künstlergruppe 
ART+FARBE innerhalb der Stadtmauer 
ein  offenes Atelier. Bei einem Besuch 
im Kinderzech-Zeughaus kann man in 
die Welt des Immateriellen Kulturerbes 
der Stadt Dinkelsbühl eintauchen. Der 
Verein ProAltstadt Dinkelsbühl e.V. öff-
net das Denkmal „Elsasser Gasse 22“ 
und bietet mit Aktivitäten für Kinder 
sowie Kaffee und Kuchen ein buntes 
Rahmenprogramm für Besuchende 
an. Auch in diesem Jahr haben Sie die 
Möglichkeit, den Skulpturengarten von 
Dr. Kurt Christ an der Alten Promena-
de zu besuchen, in dem Arbeiten des 
Stahlbildhauers Thomas Röthel ausge-
stellt sind. 
Der Historische Verein Alt-Dinkelsbühl 

e.V. ist mit einem Stand auf dem Altrat-
hausplatz vertreten und bietet einen 
Einblick in die Vereinsarbeit. Beim Fak-
tencheck Mittelalter im Innenhof Haus 
der Geschichte wird über Vorurteile 
und Mythen rund um das Zeitalter des 
Mittelalters aufgeklärt. Kleine und gro-
ße Besucher erwartet ein interessantes 
Programm. Das Haus der Geschich-
te hat am Tag des offenen Denkmals 
ebenfalls geöffnet.  Ein besonderes 
Highlight ist der Tag der offenen Tür 
im neu eröffneten „Ort der Musik und 
Begegnung Dinkelsbühl – Carl-For-
tunat-Haus“ im Spitalhof, der ebenfalls 
an diesem Sonntag stattfindet. Bereits 
zur Tradition geworden ist die Wein-
schänke der Patenstadt Edenkoben 
im idyllischen Spitalhof, bei der Pfälzer 
Wein und kulinarische Spezialitäten ge-
nossen werden können. Der musikali-
sche Abschluss wird vom Theater- und 
Kulturring veranstaltet. Auf der Freilicht-
bühne am Wehrgang präsentieren „Oh-
rerhüller“ und die „Dürrwanger Harles-
Sänger“ fränkische Volksmusik. 
Alle Veranstaltungen und Führungen 
sind am Tag des offenen Denkmals kos-
tenfrei. Ausreichend Parkplätze sind vor 
den Toren der Altstadt ausgewiesen. 

Die „schönste Altstadt Deutschlands“ 
(Focus) will sich von ihrer besten Sei-
te zeigen und lädt Sie dazu ein, Din-
kelsbühl in seiner einzigartigen und 
authentischen Atmosphäre neu zu 
entdecken. Erfreuen Sie sich an der 
malerischen Schönheit der Altstadt, 
mit neuen Einblicken und Perspekti-
ven am autofreien Sonntag, den 14. 
September 2025, als Teil des Din-
kelsbühler Denkmaltags. Aus diesem 
Anlass gelten am Sonntag, 14. Sep-
tember, von 10 Uhr bis 17 Uhr in der 
Altstadt ein Halteverbot und ein Fahr-

verbot von 11 bis 17 Uhr. In dieser Zeit 
wird der Parkraum überwacht. Parken 
im Halteverbot wird mit mindestens 
25 Euro und widerrechtliches Parken 
in Grünflächen außerhalb der Altstadt 
mit 55 Euro geahndet. Ein- und Aus-
fahren während des Fahrverbotes 
in der Altstadt sind nur mit Angabe 
eines triftigen Grundes und mittels 
einer Sondergenehmigung (berech-
tigt nicht zum Parken in der Altstadt) 
möglich, welche man im Rathaus Zim-
mer 2.08 beantragen kann. Die Stadt-
verwaltung möchte auf die kostenfrei-

Autofreier Sonntag - DINKELSBÜHLpur 
en Parkplätze außerhalb der Altstadt 
hinweisen. Dazu zählen die Park-
plätze Bleiche, Schwedenwiese, Alte 
Promenade, Larrieder Straße, Wörter 
Straße, Stadtmühle, Parkhaus Süd-
ring und Schulcampus. Beachten Sie 
auch hier, dass zusätzliches Parken 
in Grünflächen nicht erlaubt ist und 
ebenso geahndet wird. Zudem stellen 
die Einkaufsmärkte G&B, REWE, EDE-
KA Ammon (alle Luitpoldstraße), LIDL, 
NETTO, TOP1 (Von-Raumer-Straße) 
ihre Kundenparkplätze den Besu-
chern und Anwohnern zur Verfügung.
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Samstag, 13.09.2025	
ab 18:00 Uhr	 Traditionelle Weinschänke der Patenstadt Edenkoben, Spitalhof

Sonntag, 14.09.2025	
09:00–17:00 Uhr	 Öffnung der St. Paulskirche, Nördlinger Str. 2
10:00–12:00 Uhr	 Öffnung des Skulpturengartens Christ, Alte Promenade 2
10:00–16:00 Uhr	 Öffnung Haus der Geschichte Dinkelsbühl, Altrathausplatz 14
ab 11 Uhr 	 Tag der offenen Tür im „Ort der Musik und Begegnung Dinkelsbühl - Carl-Fortunat-Haus“, Spitalhof	
ab 11 Uhr	 Eröffnung TON!S Hofcafé im Carl-Fortunat-Haus, Spitalhof
ab 11:00 Uhr	 DINKELSBÜHLpur – autofreie Altstadt 
ab 11:00 Uhr	 Traditionelle Weinschänke der Patenstadt Edenkoben, Spitalhof
ab 11:00 Uhr	 Informationsstand des Historischen Vereins Alt Dinkelsbühl e.V., Altrathausplatz
ab 11:00 Uhr       	 Faktencheck Mittelalter – jetzt wird mit Mythen aufgeräumt, 
		  mit Vorführungen für kleine und große Besucher, Innenhof Haus der Geschichte
ab 11:00 Uhr	 Historische Spielhölle im Rothenburger Torturm, veranstaltet durch die Freunde Historischer Spiele e.V., 
		  Zugang über die Freitreppe im Spitalhof
ab 11:00 Uhr	 Offenes Atelier ART+FARBE, Malen in und an der Stadtmauer im idyllischen Alten Bauhof
ab 11:00 Uhr	 Öffnung Kinderzech-Zeughaus, mit Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränken, Bauhofstraße 43
11:00-16:30 Uhr	 Öffnung Historischer Dachstuhl, Roßbrunnengasse 10
ab 12:00 Uhr	 Öffnung des Denkmals „Elsassergasse 22“, veranstaltet durch Pro Altstadt Dinkelsbühl e.V. 
		  mit Kaffee und Kuchen und Aktivitäten für Kinder
13:00-16:30 Uhr	 Infostand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, vor dem Gebäude Roßbrunnengasse 10
13:00-16:30 Uhr	 Öffnung Parkwächterhäuschen im Stadtpark
13:00-16:30 Uhr 	 Infostand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz am Parkwächterhäuschen
14:30–16:30 Uhr	 Öffnung der Heilig-Geist-Kirche, Dr.-Martin-Luther-Straße 8
15:00–17:00 Uhr	 Öffnung des Skulpturengartens Christ, Alte Promenade 2
17:00 Uhr	 Musikalischer Abschluss mit „Ohrerhüller“ und den „Dürrwanger Harles-Sänger“ – Fränkische 
		  Volksmusik, Veranstalter Theater- und Kulturring Dinkelsbühl, Freilichtbühne am Wehrgang

Kostenfreie Führungen am Sonntag, 14.09.2025	
11:00 Uhr	 Führung durch die historische Altstadt, ab Tourist-Information, Altrathausplatz 14 
11:00 Uhr	 Führung im Anwesen Roßbrunnengasse 10, historischer Dachstuhl, Roßbrunnengasse 10
11:00–16:00 Uhr	 Führungen durch das Kinderzech-Zeughaus (situativ je nach Nachfrage), Bauhofstraße 43
11:30 Uhr	 Führung Malerisches Dinkelsbühl – ein Bilderspaziergang, ab Haus der Geschichte
12:00 Uhr	 Führung Rothenburger Torturm, ab Eingang Spital (Dr. Martin-Luther-Str.) 
12:00 Uhr	 Führung Dietrich Klinge – Skulpturen in Dinkelsbühl, ab Münster St. Georg
12:00–16:00 Uhr	 Führungen durch das Denkmal „Elsasser Gasse 22“, ProAltstadt Dinkelsbühl e.V.
12:30 Uhr	 Schauspielführung ‚Von Söldnern, Henkern und anderen Spießgesellen‘, Tourist-Information, Altrathausplatz 14
13:00 Uhr	 Führung im Anwesen Roßbrunnengasse 10, historischer Dachstuhl, Roßbrunnengasse 10
13:00 Uhr	 Führung durch die historische Altstadt in Gebärdensprache, ab Tourist-Information, Altrathausplatz 14
13:30 Uhr	 Führung zu 500 Jahre Bauernkrieg: „Der Herrgott möge die Gäule schützen, … sonst reiten die reichen 
		  Herren auf den Bauern“, ab Tourist-Information, Altrathausplatz 14
14:00 Uhr	 Führung im Münster St. Georg, ab Hauptportal
14:30 Uhr	 Führung durch die historische Altstadt, ab Tourist-Information, Altrathausplatz 14 
14:30 Uhr	 Führung Rothenburger Torturm, ab Eingang Spital (Dr. Martin-Luther-Str.) 
15:00 Uhr	 Führung im Anwesen Roßbrunnengasse 10, historischer Dachstuhl, Roßbrunnengasse 10
15:00 Uhr	 Führung durch den Skulpturengarten Christ, Alte Promenade 2
15:30 Uhr	 Führung zur Stadtmauersanierung, ab Segringer Tor

Tag des offenen Denkmals® - Ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt 
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Die Sanierungs- und Umbaumaßnah-
men im „Carl-Fortunat-Haus“ (ehem. 
„Haus B“) des historischen Spitalkom-
plexes zu einem generationenüber-
greifenden Ort der Musik und Begeg-
nung für Kunst, Kultur und Soziales, 
sind abgeschlossen. 
Dies ist für uns ein Grund zu feiern!   
Am Tag des offenen Denkmals findet 
ein „Tag der offenen Türe“ mit den 
Nutzern des Hauses für die gesamte 
Bevölkerung statt. Die Hospizgruppe, 
der Theater- und Kulturring, das Ci-
tymarketing und das Landestheater 
stellen sich vor.  

Große Einweihung „Carl-Fortunat-Haus“ (ehem. „Haus B“) 
Ein Ort der Musik und Begegnung, für Kunst, Kultur und Soziales
So, 14.09.25, 10 – 16 Uhr

„Concordia-1831“ zieht um 
Der Männerchor „Concordia-1831“ 
bezieht nach der Sommerpause sein 
neues Domizil. Ab Donnerstag, 11. 
September 2025, probt die Concor-
dia1831 jetzt im neu gestalteten Carl 
Fortunat – Haus Ort der Musik und 
Begegnung, Dr.-Martin-Luther-Str. 
6b  (ehemals Haus B im Spitalhof). 
Die Verantwortlichen der Concor-
dia1831 freuen sich, hiermit jetzt eine 
dauerhafte Bleibe mit idealen Räum-
lichkeiten gefunden zu haben. Die 
Chorproben sind wie bisher immer 
Donnerstags ab 20 Uhr

Rundgang durch den Skulp-
turenpark Christ
So, 14.09.25,  10-12 und 14:30-17 Uhr, 
Führung 15 Uhr
Es ist bereits das sechste Mal, dass 
das Ehepaar Christ am Tag des offe-
nen Denkmals eine kostenlose Füh-
rung durch ihren Skulpturenpark mit 
den Skulpturen von Thomas Röthel, 
anbietet. Das Projekt Skulpturenpark 
Christ wurde im Sommer 2020 begon-
nen und fand im Dezember 2022 mit 
der Aufstellung einer siebten Skulptur 
seinen vorläufigen Abschluss.
Da man heuer in Dinkelsbühl noch bis 
Mitte Oktober die zeitlich begrenzte 
Ausstellung „Dietrich Klinge Skulptu-
ren in Dinkelsbühl“ besichtigen kann, 
bietet es sich an, die diesjährige Füh-
rung unter dem Motto Dietrich Klin-
ge und Thomas Röthel, der Versuch 
eines Dialogs, durchzuführen. Beide 
Künstler sind ja bedeutende, zeitge-
nössische, deutschlandweit bekann-
te Bildhauer und Dinkelsbühl kann 
sich glücklich schätzen, beide dem 
kunstinteressierten Publikum präsen-
tieren zu dürfen. Und das umso mehr, 
weil Klinge ja auch mit seinen beiden 
Kunstorten Porta und Portus auf Dau-
er im Ortsteil Weidelbach präsent ist.
Trotz aller Gegensätzlichkeiten der 
beiden, der eine arbeitet figürlich und 
der andere abstrakt, darf man ge-
spannt darauf sein, was die beiden 
eventuell miteinander verbindet. Und 
das ist, so viel sei hier schon einmal 
verraten, dass beide Bildhauer ihr je-
weiliges  Material  zur Erweiterung 
ihres selbst benutzen, um im Dialog 
mit diesem Material etwas Neues zu 
entdecken und zu schaffen.

Ohrerhüller und Harles-Sänger
So, 14.09.25, 17 Uhr
Wer zum Tag des offenen Denkmals 
und DINKELSBÜHLpur bereits die be-
eindruckenden Baudenkmäler Dinkels-
bühls und seiner Umgebung bewun-
dert hat, darf sich am Nachmittag
noch über musikalische Denkmäler 
unserer fränkischen Heimat freuen. Der 
musikalische Ausklang auf der Freilicht-
bühne am Wehrgang zum „Tag des of-
fenen Denkmals“ und DINKELSBÜHL-
pur ist bereits zur Tradition geworden 
und fester Bestandteil des
Dinkelsbühler Programms im Rahmen 
des jährlich stattfindenden bundeswei-
ten Aktionstags. Mit den Dürrwanger 
Harles-Sängern ist eine in unserer Re-
gion bestens bekannte Formation zu 
Gast, welche ihr Publikum seit langem 
mit viel Witz in Musik und Text über-
zeugt. Auch die Ohrerhüller bringen fri-
schen Wind in die Volksmusik und sind 
seit einigen Jahren im südlichen Land-
kreis Ansbach anzutreffen. Für Din-
kelsbühl machen sie eine Ausnahme 
und verlassen ihr natürliches Habitat, 
das Wirtshaus, um uns die fränkische 
Lebensfreude auf der Freilichtbühne 
näher zu bringen. Die Kooperations-
veranstaltung des Theater- und Kultur-
rings der Stadt Dinkelsbühl e.V. und des 
Touristikservice Dinkelsbühl findet mit 
freundlicher Unterstützung des Lan-
destheaters Dinkelsbühl statt. Der Ein-
tritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

„Tag des offenen Denkmals“ 
in der Elsassergasse 22
So, 14.09.25, 12 Uhr - 17 Uhr
Pro Altstadt lädt ein in die Elsasser-
gasse 22: Neben der Möglichkeit zur 
Besichtigung des Hauses wartet ein 
buntes Programm mit Ausstellung, 
Kaffee und Kuchen sowie Aktivitäten 
für Kinder. Führungen durchs Haus 
gibt es zu jeder vollen Stunde. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Eröffnung von Tonis Hofcafé
TONIS HOFCAFÉ ist ein Projekt des 
Inklusionsunternehmens der Konrad-
Biesalski-Schule. Jeder Besuch von 
Ihnen ist zugleich eine Unterstützung 
für unsere Vision: Arbeitsplätze für 
Menschen mit Behinderungen schaf-
fen, gestalten und etablieren; gleich-
zeitig qualitativ hochwertige, haus-
gemachte Produkte zubereiten und 
in einem wunderschönen Ambiente 
anbieten, begleitet von einem herzli-
chen Service. Das neue Café befindet 
sich direkt am Eingang zum Spitalhof 
an der Dr.-Martin-Luther-Straße und 
damit in zentraler Lage in der Altstadt. 
Die Räume für das Café befinden sich 
im Erdgeschoss und sind barrierefrei 
über den Haupteingang des Hauses 
erreichbar. Außerdem kann man das 
Café über den Spitalhof direkt anhand 
einer Treppe erreichen. Zum Café ge-
hört eine schöne und große Außenter-
rasse. Es gibt sowohl Süßes als auch 
Herzhaftes im Angebot. 
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Such- und Tauschbörse
So, 12.10.25, 11 - 16 Uhr
Tauschen statt Wegwerfen! Dies gilt 
nicht nur für Kleidung, sondern auch für 
die Weiternutzung von gut erhaltenen 
Gebrauchsgegenständen. Bringt bitte 
mit, was ihr selbst auch mitnehmen 
würdet – also all das, was gut erhalten, 
sauber, funktionsfähig und zu schade 
zum Wegwerfen ist. Maximal dürfen 10 
Gegenstände pro Person mitgebracht 
werden. Ihr erhaltet für eure Ware Punk-
te, die ihr an den anderen Ständen ein-
tauschen könnt. Ihr könnt keine Ware 
käuflich erwerben: Es handelt sich um 
einen bargeldlosen Tausch! Einmal ab-
gegebene, übrig gebliebene Ware wird 
an den Umsonstladen gespendet. Es 
besteht kein Anspruch auf Rückgabe. 
Umgetauschte Ware muss am gleichen 
Tag mitgenommen werden.
Abgabetermine in der Jugendpflege:
Fr, 10.10.25, 16 – 18:30 Uhr
So, 12.10.25, 11 – 13 Uhr
Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis. 
Shuttlebusse der Lebenshilfe werden 
zwischen 12 und 15 Uhr fahren. Halte-
stellen: Schwedenwiese und an der 
Schranne. Der Bürgerbus Dinkelsbühl 
übernimmt am Tag der Börse Fahrten 
für Menschen, denen es nicht möglich 
ist, an die Shuttlebushaltestellen zu 
gelangen. Bitte vorab anmelden unter 
09851 902400.

Circus Barelli in Dinkelsbühl
Sa, 27.09. - So, 05.10.25
Der Circus Barelli kommt nach Din-
kelsbühl auf den Schießwasen. Henry 
und Rolina Spindler, beide stammend 
aus bekannten Circusfamilien, wagten 
im Jahr 1985 den Sprung und gründe-
ten gemeinsam den Circus Barelli. Mit 
ihren drei Kindern, Ramona, Timmy 
und Franz, machten sie sich auf den 
Weg, um ihren Traum zu verwirkli-
chen - einen der größten Circusse in 
Deutschland zu schaffen.
Vorstellungen:
Mi - Sa, 16 und 20 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14 und 18 Uhr
Sonntag, 05.10.2025: 11 und 15 Uhr
Aktionstage:
An Aktionstagen haben Freikarten 
KEINE Gültigkeit, sofern es nicht ex-
plizit auf der Karte vermerkt ist!
Familientage: Mi und Do, 16 Uhr
Eintritt: 20 Euro, freie Platzwahl
Muttitag: Muttis haben freien Eintritt!
	 So, 28.09.25, 14 Uhr 
	 So, 05.10.25, 15 Uhr
Kartenvorverkauf: 
www.gebrueder-barelli.de
Tel. 0176 69147442
Ab 24.09.2025 täglich von 11-13 Uhr 
direkt an unseren Circuskassen sowie 
jeweils 1 Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn.

Münster-Turm St. Georg für 
Besucher geöffnet
Kassendienst gesucht!
Ein erweitertes Brandschutzgutach-
ten hat ergeben, dass keine bauli-
chen Maßnahmen nötig sind, um die 
Sicherheit der Besuchenden auf dem 
Turm zu gewährleisten. Daher streben 
wir an, den Turm evtl. ab dem Herbst 
oder spätestens ab Frühjahr 2026 zu 
öffnen. Dafür benötigen wir fleißige 
Helferinnen und Helfer, die am Über-
gang vom Dachstuhl zum Turm Dienst 
tun, den Eintritt kassieren, die Anzahl 
der Besuchenden überwachen und 
im Brandfall die notwendigen Maß-
nahmen ergreifen. D. h. im Gegen-
satz zur bisherigen Praxis dürfen die 
Ehrenamtlichen nicht unten vor dem 
Eingang sitzen, sondern müssen im 
Inneren des Turmes präsent sein. Au-
ßerdem ist zusätzlich eine einmalige 
Unterweisung für den Brandfall nötig. 
Es wäre schön, wenn wir in Zukunft 
den Turm möglichst oft öffnen könn-
ten. Daher bitte ich alle Interessenten, 
sich im Pfarrbüro (Tel-Nr.: 09851-
2245) zu melden. Außerdem bitte ich 
Sie alle, sich in Dinkelsbühl umzuse-
hen und umzuhören, wer dafür in Fra-
ge kommen könnte und Werbung für 
den Dienst zu machen.   

Der Bayerische LandTruck
26.09.2025, ab 10:30 Uhr
Der Bayerische LandTruck macht an 
acht Stationen in Bayerns Bezirken 
Halt. Nach Kelheim, Deggendorf, Prien, 
Haßfurt, Lindau, Bamberg und Cham 
geht es Ende September auch nach 
Dinkelsbühl. Bei jedem Stopp stehen 
Bürgernähe, Transparenz und Wis-
sensvermittlung im Fokus. Tausende 
Bürger nahmen die letzten drei Jahre 

das Angebot gerne wahr, in den direk-
ten Austausch mit den Abgeordneten 
zu kommen. „Wir informieren über die 
Arbeit des Parlaments und hören zu-
gleich, welche Themen die Menschen 
bewegen. Dafür ist der Bayerische 
LandTruck ein Angebot", so Landtags-
präsidentin Ilse Aigner. Und dieses An-
gebot richtet sich an Groß und Klein, 

10.30 – 11.30 Uhr	 Schülerprogramm und Diskussion mit der Landtagspräsidentin Ilse Aigner und Abgeordneten
11.30 – 12.00 Uhr	 Landtagspräsidentin Ilse Aigner im Gespräch mit Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer
12.00 – 12.30 Uhr	 Gespräche mit Bürgern, Autogrammstunde und Fotos, Pressegespräche mit Landtagspräsidentin Ilse Aigner
12.30 – 13.30 Uhr	 Diskussionsrunde mit den Abgeordneten Helmut Schnotz (CSU), n.N. (AfD), n.N. (FW), 
		  Martin Stümpfig (GRÜNE), Harry Scheuenstuhl (SPD)
14.30 Uhr	 Ziehung Sach- und Hauptpreis Demokratiequiz (Hauptgewinn: VIP-Fahrt in den Bayerischen Landtag) 

denn beim LandTruck 2025 ist wieder 
für alle etwas geboten, unter anderem 
Interviews mit der Landtagspräsidentin 
und den Vizepräsidenten Diskussions-
runden mit den lokalen Abgeordneten 
Demokratie-Quiz mit tollen Preisen. Der 
Hauptpreis ist eine VIP-Einladung in 
den Bayerischen Landtag mit exklusiver 
Führung.
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„Die Elsassergasse 22 in 
Dinkelsbühl: 1525 - 2025“
So, 07.09.25, 14 Uhr
Pro Altstadt lädt ein in den  DENK-
malRAUM, Lange Gasse 35. Vortrag 
von Manfred Sandmeir über die In-
standsetzung und die energetische 
Ertüchtigung des fast verlorengegan-
genen Denkmals, das in diesem Jahr 
sein 500-jähriges Bestehen feiern 
kann.  Auch über neue Erkenntnisse 
zur Baugeschichte wird berichtet. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.

Thomas Gansch 
Schlagertherapie
Sa, 13.09.25, 18:30 Uhr
Zum Saisonstart des Theater- und 
Kulturrings wird der Meistertrompe-
ter und Komponist Thomas Gansch, 
Gründer der Gruppe Mnozil Brass, 
mit seiner „Schlagertherapie“ auf der 
Freilichtbühne am Wehrgang konzer-
tieren. Die Schlagertherapie setzt sich 
aus den beiden Blasmusik-Koryphäen 
Thomas Gansch und Leonhard Paul 
zusammen, die die Musikwelt seit 
mittlerweile mehreren Jahrzehnten 
mit ihrem Spiel und ihrem Humor zu 
unterhalten wissen. Mit auf der Bühne 
ist auch Michael Hornek am Klavier, 
wie auch Willi Landl oder Maria Bill. 
Abgerundet wird das Quartett von
Sebastian Fuchsberger, ebenfalls ehe-
maliger Mnozil Brass-Posaunist, der 
sich zwar nun hauptsächlich seinem 
Tenor verschrieben hat, für dieses 
Get-Together des Who-Is-Who aber 
auch die Posaune wieder auf die Büh-
ne bringt. Tickets sind im Vorverkauf 
online auf der Homepage des Thea-
ter- und Kulturrings der Stadt Dinkels-
bühl e.V. (www.kultur-in-dinkelsbuehl.
de) und im Touristik Service am Altrat-
hausplatz in Dinkelsbühl sowie an der 
Abendkasse erhältlich. (Mitglieder 
des TKR: 19 Euro; Regulär: 25 Euro; 
Schüler/Studierende: 10 Euro). Bei 
sehr schlechter Witterung findet das 
Konzert in der Aula der Grundschule 
Dinkelsbühl statt. Bitte beachten Sie 
die Tagespresse und Aushänge. 

Schwabinger Klaviertrio
Café Plaisir 
So, 21.09.25, 17 Uhr
Im September führt „Café Plaisir“ im 
Konzertsaal in Dinkelsbühl hinein in 
die Welt der Salons, Bars, Clubs und 
Caféhäuser der 20-er Jahre des letzten 
Jahrhunderts bis hin zum künstleri-
schen Tango eines Astor Piazzolla, der 
den Weg in die Konzertsäle gefunden 
hat. Genießen Sie erlesene Komposi-
tionsjuwelen von Meisterkomponis-
ten wie Antonín Dvořák, Edward Elgar 
sowie unsterbliche Melodien von Jo-
hann Strauß. Lassen Sie sich von den 
Klängen berühmter Kaffeehauskompo-
nisten verzaubern. Das Kammerkon-
zert mit dem Schwabinger Klaviertrio 
bietet die Möglichkeit, in eine andere 
Zeit einzutauchen und die Schönheit 
der Musik in einem besonderen Rah-
men zu genießen. Das Schwabinger 
Klaviertrio mit Esther Schöpf (Violine), 
Klaus Kämper (Violoncello) und Nor-
bert Groh (Klavier) ist bekannt für seine 
Vielseitigkeit und für beeindruckende 
Konzerterlebnisse. Eine kulinarische 
Pause sorgt für die Kaffeehaus-Atmo-
sphäre (Kaffeecocktails, auch alkohol-
frei und Feingebäck). Tickets sind im 
Vorverkauf online auf der Homepage 
des Theater- und Kulturrings der Stadt 
Dinkelsbühl e.V. (www.kultur-in-din-
kelsbuehl.de) und im Touristik Service 
am Altrathausplatz in Dinkelsbühl so-
wie an der Abendkasse erhältlich. (Mit-
glieder des TKR: 25 Euro; Regulär: 31 
Euro; Schüler/Studierende: 17 Euro. 

Sonja´s Gartencafé 
So, 07.09.25, 14-17 Uhr
Im September besteht noch die Mög-
lichkeit, Sonja´s Gartenreich ohne 
Voranmeldung zu besuchen. Es gibt 
selbstgemachte Kuchen und Torten, 
Kaffee und kühle Getränke. Langen-
steinbach 14, Tel: 4828

Leckereien aus Guérande
Sa, 13.09.25, 7-13 Uhr
Im September gibt es wieder französi-
sche Produkte auf dem Wochenmarkt. 
Der Freundeskreis Dinkelsbühl-Gué-
rande verkauft Salz, Wein, Karamell, Pa-
tés, Fisch und ganz viel anderes Lecke-
res aus Frankreich. 

Tierschutz-Flohmarkt 
Sa, 27.09.25, 11 – 16 Uhr
Der Tierschutzverein Kleine Streuner 
Dinkelsbühl e.V. organisiert einen Floh-
markt im Alten Bauhof. Von 13 bis 15 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie Kinder-
schminken. Alles ist auf Spendenbasis 
für den Tierschutz.  Da es eine Draußen-
Veranstaltung ist, kann der Flohmarkt 
nur bei trockenem Wetter stattfinden.  

Credits Ensemblefoto: Julia KrügerCredits Ensemblefoto: Maria Frodl
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Schulanfang in der 
Grundschule Dinkelsbühl
Di, 16.09.25, 9 Uhr
Die 1. Jahrgangsstufe der Grundschu-
le Dinkelsbühl beginnt den ersten  
Schultag mit den Eltern mit einem 
ökumenischen Schulgottesdienst um 
9 Uhr in St. Georg. Am Schluss des 
Gottesdienstes werden die Kinder auf 
die Klassen verteilt. Nach dem Gottes-
dienst werden die Schulneulinge und 
Ihre Erziehungsberechtigten gegen 
9:45 Uhr von den Klassenlehrerinnen 
in der Schule begrüßt. Unterricht fin-
det anschließend bis 11:20 Uhr statt. 
Für die Eltern der neuen Erstklässler 
findet eine kurze Informationsveran-
staltung in der Aula statt. Anschlie-
ßend bewirtet sie der Elternbeirat 
mit Kaffee und Kuchen. Nach Schul-
schluss holen Sie Ihr Kind bitte auf 
dem Pausenhof ab. Für die Klassen 
der 2. bis 4. Jahrgangsstufe ist um 8 
Uhr Schulbeginn.  Unterrichtsende für 
die Klassen 2 bis 4 ist um 11:15 Uhr.

Der Seniorenbeirat der Stadt Dinkels-
bühl lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich zu einer Infor-
mationsveranstaltung in den Kleinen 
Schrannensaal in Dinkelsbühl ein. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Durch den 
demografischen Wandel in unserer 
Gesellschaft werden die Themen wie 
Wohnqualität bis ins hohe Alter, alters-
gerechtes Wohnen ohne Barriere so-
wie praxisnahe Tipps zur Umsetzung 
und Finanzierung für barrierefreie 
Umbauten immer aktueller. Es werden 
aktuelle Förderprogramme vorgestellt. 
Ebenso werden Themen für Bauen 
und Gestaltung von Wohnungen und 
öffentlichen Einrichtungen angespro-
chen. Bei dem Treffen soll auch ange-
sprochen werden, wie Architekten und 
Planer dazu beitragen können, das Le-
ben für ältere Menschen durch neue 
und innovative Ideen barrieregerech-

ter, angenehmer und leichter zu gestal-
ten. Dabei sollen/können die aktuellen 
Stadtplanungen mit ihren öffentlichen 
Einrichtungen mit einbezogen werden. 
Die Beratungsstelle der Bayerischen 
Architektenkammer konnte für die-
se Veranstaltung gewonnen werden. 
Als Referentinnen informieren: Frau 
Rupsch, Diplom-Ingenieurin - Archi-
tektin mit Schwerpunkt barrierefreies 
Umbauen und Frau Lehn, Diplom-So-
zialpädagogin (FH)-Expertin für soziale 
Förderung und individuelle Beratung. 
Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit, sich vor Ort zu allgemeinen För-
dermöglichkeiten beraten zu lassen. 
Eine persönliche Beratung bei der 
Architektenkammer ist mit Terminab-
sprache möglich. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen. Der 
Seniorenbeirat freut sich auf Ihre Teil-
nahme und einen regen Austausch!

Wohnqualität im Alter - Barrierefrei und selbstbestimmt leben 
Do, 22.09.25, 14 Uhr

Aufgrund der hohen Nachfrage ver-
anstaltet der Seniorenbeirat der Stadt 
Dinkelsbühl in Zusammenarbeit mit der 
Polizei und Verkehrswacht auf dem Ver-
kehrsübungsplatz an der Dreifachturn-
halle ein Sicherheitstraining für E-Bikes. 
Ziel der Veranstaltung ist, die Fahrsi-
cherheit im Straßenverkehr in der Pra-
xis zu üben, wie Bremsen, Ausweichen 
und Kurvenfahren. Ebenso gibt es Tipps 

Sicherheitstraining E–Bikes für Senioren
Di, 07.10.25, 13:30 Uhr - 16 Uhr

für das Fahren mit E-Bike.
Für die Veranstaltung ist der Fahrrad-
helm mitzubringen. Bei diesem Termin 
besteht auch die Möglichkeit, sein Fahr-
rad registrieren zu lassen. Hierzu sind 
der Personalausweis und der Kaufbe-
leg des Fahrrades notwendig.
Anmeldung:
Rosemarie Sindel Tel. 017709098795
Heinz Dalhäuser   Tel. 01757251585

„In Ulm, um Ulm und um Ulm herum“ - 
dieser bekannte Zungenbrecher steht 
für ein ganz besonderes Städteerleb-
nis in Ulm. Die ehemalige Reichsstadt 
Ulm bietet eine Vielzahl historischer 
Sehenswürdigkeiten, voran das be-
rühmte Ulmer Münster mit dem einst 
höchsten Kirchturm der Welt. Einen 
Steinwurf davon entfernt steht das 
historische Rathaus. Die zauberhafte 
Altstadt im malerischen Fischer - und 

Tagesfahrt für Senioren nach Ulm 
Di, 14.10.25, Abfahrt: 08:30 Uhr

Aus dem Seniorenbeirat

Gerberviertel mit ihren Fachwerk-
häusern, kleinen Gassen und Brü-
cken über die Blau. Nach der Stadt-
führung und dem Mittagessen kann 
das Münster besucht werden. Es gibt 
noch Zeit zur freien Verfügung. 
Anmeldung bis zum 10.10.2025 
Tel.09851/5898928
Abfahrt Parkplatz Schwedenwiese 
Rückkehr gegen 17 Uhr 
Unkostenbeitrag ca. 20 Euro

Faszinierende Bilderreise 
zum K2 
Di, 23.09.25, 19 Uhr
Im September laden Bertram und In-
geborg Rueb zu einem außergewöhn-
lichen Vortrag in den kleinen Schran-
nensaal ein. Im Mittelpunkt steht der 
K2, der zweithöchste Berg der Erde – 
wild, entlegen und von atemberauben-
der Schönheit. Die beiden Referenten 
berichten von ihrer anspruchsvollen 
Reise zum Basislager an der chinesi-
schen Nordseite des K2 – einem ent-
legenen Zugang zu diesem majestäti-
schen Riesen im Karakorum-Gebirge.
Ihre Erlebnisse, Begegnungen und 
Herausforderungen sind eingebettet 
in eine visuell beeindruckende Bil-
derreise, die die unberührte Hoch-
gebirgswelt auf eindrucksvolle Weise 
erlebbar macht. Eintritt frei, Spenden 
willkommen.
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Gemeinsam feiern im Pfarrgarten - der 
Pfarrgemeinderat St. Georg lädt herz-
lich zum Familienfest ein. Den Auftakt 
bildet um 10:30 Uhr ein festlicher Fami-
liengottesdienst im Münster St. Georg. 
Im Anschluss öffnet ab 11:30 Uhr der 
idyllische Pfarrgarten (Zugang über 
den Bleichspielplatz) seine Tore. Dort 
erwarten Sie ein gemeinsames Mittag-
essen mit Speisen vom Grill und frisch 
Gezapftes vom Fass, musikalisch be-
gleitet von einer Abordnung der Stadt-
kapelle Dinkelsbühl. Freuen Sie sich 

Familienfest der Pfarrei St. Georg 
So, 28.09.25, ab 10:30 Uhr

auf abwechslungsreiche Spielstraßen, 
Aufführungen der Kindertagesstätten 
und eine köstliche Kaffee- und Kuchen-
vielfalt – auch zum Mitnehmen. Das 
Haus der Kinder „St. Magdalena“ lädt 
um 13:30 Uhr und um 14:30 Uhr zum 
Kasperltheater ein. Die Kita „St. Georg“ 
erfreut große und kleine Gäste mit einer 
fröhlichen Gesangs- und Tanzeinlage, 
Kinderschminken und Bastelstationen. 
Kommen Sie vorbei, genießen Sie den 
Tag und feiern Sie mit uns! Bei schlech-
tem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Offene Probe beim Dinkelsbühler Ma-
drigalchor: Mo, 22.09.25, 19:30 Uhr
Der Dinkelsbühler Madrigalchor lädt 
Neueinsteiger zu einer Schnupperpro-
be ein. Auch der Madrigalchor gehört 
zu den Ensembles, die in an der „Wo-
che der offenen Chöre“ teilnehmen. 
Die offene Probe findet in der Hans-von 
Raumer-Mittelschule an der Wörter 
Straße in Dinkelsbühl statt. Weitere In-
formationen auf der Chorwebsite unter 
www. Dinkelsbuehler-Madrigalchor.de. 
Interessierte können sich auch gerne 
direkt an Frau Sarah Kirchhoff unter  1. 
Vorsitzende@dinkelsbuehler-Madrigal-
chor.de wenden. 

Offene Probe beim Männerchor 
Concordia: Do, 25.09.25, 20 Uhr 
"Ab in den Chor" unter diesen Mot-
to lädt der Männerchor Concordia 
- 1831 Dinkelsbühl Neueinsteiger zu 
einer Schnupperprobe ein.  Auch die 
Concordia schließt sich der "Woche 
der offenen Chöre" des Deutschen 
Chorverbandes an. Der Dinkelsbühler 
Männerchor sucht neue Mit-Sänger, 
ob  Anfänger oder schon Geübte - alle 
sind willkommen!  "Offenen Probe" im 
Carl-Fortunat-Haus (Dr. Martin-Luther-
Str. 6b, früher Haus B). Infos und Kon-
takt Norbert Megele Tel. 09851-6066. 
norbert.megele@t-online.de

Ab in den Chor! “Woche der offenen Chöre“ 
Vom 22. bis zum 28. September 2025 öffnen Chöre und Vokalensembles in ganz 
Deutschland allen Interessierten die Türen zu ihren Proben. Mit dieser Aktion soll 
neuen Mitsängerinnen und -sängern die Gelegenheit geboten werden, unkompli-
ziert musikalisch Kontakt zu knüpfen. Die Aktion „Woche der offenen Chöre“ wird 
finanziert aus Mitteln des Amateurmusikfonds vom BMCO, gefördert durch den 
Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien.

50 Jahre Naturfreundehaus 
in Dinkelsbühl
So, 21. September 2025, 11 Uhr 
Mit einem Festakt feiern die Natur-
freunde Dinkelsbühl das 50-jährige Be-
stehen ihres Naturfreundehauses. Das 
Haus, idyllisch am Ortsrand gelegen 
und umgeben von grüner Natur, hat 
sich in sechs Jahrzehnten zu einem be-
liebten Treffpunkt für Naturbegeisterte, 
Wanderer und Familien entwickelt. Die 
Geschichte des Hauses begann 1975, 
als engagierte Mitglieder der Orts-
gruppe in unzähligen Stunden Eigen-
leistung das Gebäude errichteten. Was 
damals als bescheidene Hütte startete, 
ist heute ein lebendiges Zentrum für 
Geselligkeit, sportliche Aktivitäten und 
Umweltschutz. In den vergangenen 50 
Jahren hat das Naturfreundehaus un-
zählige Menschen beherbergt, die hier 
Erholung suchten, die Natur der Region 
erkundeten oder einfach die Gemein-
schaft genossen. Die Feierlichkeiten 
bieten ein buntes Programm für Jung 
und Alt. Die Gäste können eine Ausstel-
lung über die Geschichte des Hauses 
besichtigen, an geführten Kanurund-
touren  teilnehmen oder sich an den 
zahlreichen kulinarischen Angeboten 
erfreuen. Für die musikalische Unter-
malung sorgt die Stadtkapelle Dinkels-
bühl. Die Naturfreunde planen weitere 
Projekte, um das Haus modern und at-
traktiv zu gestalten. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei weiterhin die Förderung des 
Naturerlebnisses und das soziale Mit-
einanander.  Weitere Infos unter https://
naturfreunde-dinkelsbuehl.de/

Gemeinsames Musizieren für Klein-
kinder (Alter 2 – 4 Jahre) mit einem 
Eltern- / Großelternteil. In der Zwer-
gen-Musik erleben Kinder Musik auf 
vielfältige Art und Weise. Kindge-
rechte Lieder und Verse, Finger- und 
Bewegungsspiele, Erfahrungen mit 
schön klingenden Instrumenten und 
intensive Höreindrücke lassen ihr Kind 
mit allen Sinnen die Musik erleben. 
Musikschule Dinkelsbühl, Mittwoch 

15:15-16 Uhr, Mindestteilnehmerzahl: 
6 Kinder; Änderungen vorbehalten! 
Preis: 25,78 Euro monatlich.
Die Anmeldung 
gilt für das 
gesamte Schul-
jahr 2025/26. 
Anmeldung 
online auf www.
musik-schule.
org!

Zwergen-Musik - Es sind noch Plätze frei
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Plewka & Schmedtje 
im Rosensaal
Sa, 27.09.2025
„Between the 80’s“: Seit vielen Jahren 
ist das Duo Jan Plewka und Marco 
Schmedtje ein Garant für intensive 
musikalische Momente. Mit Zinoba 
hatten sie von 2003 bis 2005 eine ge-
meinsame Band. „Between the 80’s“ 
ist eine Sammlung aus durchweg 
höchst erfolgreichen Songs - man darf 
sagen: Klassikern - dieses Jahrzehnts, 
komplett neu und in ihrer ganz eigenen 
Weise interpretiert. Einlass: 19 Uhr, Be-
ginn: 19:30 Uhr. Ticket: 99 Euro. 

Rund ums Baby 
Teil I: Babytalk
Do, 25.09.25, 9:30 Uhr
Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luit-
poldstr. 5, Referentin: Martina Hartmann, 
Diplom-Sozialpädagogin. Entwicklung 
in den ersten 18 Monaten, Einschlafen, 
Durchschlafen, Schnuller, Mutterrolle.

Teil I: Infoabend für werdende Eltern
Di, 23.09.25, 18 Uhr
Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luit-
poldstr. 5. Referenten: Frau  Kroemer, 
Oecotrophologin, AOK, Frau Fälschle, 
Sozialpädagogin B.A., Gesundheits-
amt. Themen: Säuglingsgerechtes 
Betten und Tragen, frühkindliche Hal-
tungsschäden vermeiden, richtige 
Ernährung in der Schwangerschaft 
und Stillzeit, Informationen zu Mutter-
schutz, Elternzeit, Elterngeld.

Zweiteilige Veranstaltungen der staatlich anerkannten Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen am Gesundheitsamt. Anmeldung erforderlich bis 3 
Tage vor Kursbeginn unter: Tel. 0981 468-7802 oder gesundheitsamt.dkb@land-
ratsamt-ansbach.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind 
kostenlos!

Alles rund?! Um Schwangerschaft und Geburt
Teil II: Gelungener Start mit Baby
Di, 30.09.25, 18 Uhr
Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luit-
poldstr. 5. Referentin: Frau Hartmann, 
Diplom-Sozialpädagogin (FH), Ge-
sundheitsamt. Themen: praktische 
Tipps und nützliche Informationen 
für einen gelassenen Start ins  Fa-
milienleben. Die ersten Wochen als 
Mutter, Vater, Kind. Entwicklung des 
Kindes in den ersten Wochen, siche-
re Bindung.

Teil II: Von der Milchnahrung zum Brei
Do, 09.10.25, 9:30 Uhr
AOK Dinkelsbühl, Schreinersgasse 
13, Referentin: Ulrike Kroemer, Oeco-
trophologin, AOK. Beginn der Beikost, 
Babybrei-Empfehlung, Zubereitung 
der Beikost. 

Veranstaltungen in der 
Baumschule Engelhardt
08.09.25, 09-17 Uhr 
US Cartreffen
27., 12-18 Uhr und 28.09.25,11-17 Uhr
Landfest mit Kunsthandwerkermarkt
Gartenbaumschulen Engelhardt, Wei-
delbach 29

„Früher war mehr Lametta“
Fr, 12.12.25, 18 Uhr
Sichern Sie sich schon jetzt Karten für 
das traditionelle Weihnachtskonzert 
vom Verein Sementinha e.V. Der Ver-
ein bietet mittlerweile ca. 70 brasilia-
nischen Favela-Kindern in Salvador/
Bahia u.a. die Möglichkeit, ein Blech-
blasinstrument zu erlernen. Genießen 
Sie 2025 einen unterhaltsamen, mit-
reißenden wie besinnlichen Abend  
mit David Lugert von Viva Voce in 
der Paulskirche Dinkelsbühl. Einlass 
17 Uhr. David Lugert, Frontmann der 
A-cappella-Band Viva Voce, spannt 
in seinem mitreißenden Konzertpro-
gramm den Bogen von New York bis 
Dinkelsbühl und kommt zu der Er-
kenntnis:  Früher war mehr Lametta. 
Zusammen mit dem Ornbauer Gitar-
risten Franz Dietlein (Gitarre, Vocals, 
Harps) und dem Fürther Pianisten 
Michael Leipold (Klavier, E-Bass) singt 
und erzählt der studierte Opernsänger 
Lieder und Geschichten aus seiner 
20-jährigen Bühnenkarriere. Das Pu-
blikum darf sich auf einen abwechs-
lungsreichen und locker moderierten 
Konzertabend freuen, der sich dank 
dieser strahlkräftigen und vielseitigen 
Stimme in Kirchen wie der Dinkels-
bühler Paulskirche umso mehr ent-
faltet. In diesem unterhaltsamen und 
sehr persönlichen Programm  singt 
Lugert neben adventlichen & weih-
nachtlichen Liedern auch bekannte 
Songs wie „You raise me up“ und „Hal-
lelujah“ sowie einige der zahlreichen 
Hits, die er für Viva Voce geschrieben 
hat, wie zum Beispiel das berührende 
„Halt mer zam“: Berühmt geworden 
durch die Auftritte bei „Fastnacht in 
Franken“ (BR-Fernsehen). 
Karten unter www.sementinha.net (ab 
sofort) oder Touristik-Service Dinkels-
bühl (ab Sept. 25). Preis: ab 30 Euro. 

Friedensraum
Mi, 08.10.25, 17 Uhr
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 
um 17 Uhr im Carl-Fortunat-Haus im 
Spitalhof. Wir wollen „Friedensräume 
schaffen“ und „ Friedensfähigkeit ent-
wickeln“. Texte lesen, diskutieren,  Ar-
tikel schreiben, Aktionen für Frieden 
und Gewaltlosigkeit planen und um-
setzen. Kontakt: Bärbel Langowski-Taf-
ferner: baerbel.langowski@gmail.com.
Weitere Termine: 12.11. und 10.12.2025

„Kaffeekränzchen“ 
Fr, 01. und Mi, 13.08.25, 14 Uhr
Die Tagespflege Dinkelsbühl bietet 
jeden 1. Freitag im Monat ein Kaf-
feekränzchen und jeden zweiten 
Mittwoch im Monat die Betreuungs-
gruppe „INSEL“ in der Diakonie Din-
kelsbühl, Von-Raumer-Straße 2b, an. 
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Dinkelsbühl ist eine bunte Stadt, span-
nend in ihrer Geschichte, lebenswert 
in der Gegenwart. Die Interkulturelle 
Woche ist der Begegnung, dem Ken-
nenlernen und dem gemeinsam Fei-
ern gewidmet. im Folgenden finden 
Sie das Programm. 

Interkulturelle Woche in Dinkelsbühl 
Mi, 24.09.25, ab 17 Uhr
„Interkulturelles Café“ - After Work mal 
anders. Innenhof Altes Rathaus. 
18 Uhr: "Von Dinkelsbühl und anders-
wo" mit dem Dinkelsbühler Madrigal-
chor, 19 Uhr: Square Dance mit den 
"Old Town Devils Dinkelsbühl e.V."

Do, 25.09.25, 19:30 Uhr  - Film: „Ein kleines Stück vom Kuchen“
Die 70jährige Mahin lebt seit dem Tod 
ihres Mannes und der Ausreise ihrer 
Tochter nach Europa allein in Teheran. 
Ein Nachmittagstee unter Freundinnen 
gibt den Anstoß dazu, ihre einsamen 
Beschäftigungen aufzugeben und 
ihr Liebesleben wieder zu aktivieren. 
Gesagt, getan. Selbstbewusst landet 
Mahin in einem Restaurant, in dem ein 
paar ältere Herren ihre Mittagspause 
verbringen. Als sie mitbekommt, dass 
einer der Männer auch allein lebt und 
als Taxifahrer arbeitet, folgt sie ihm kur-
zerhand - und lässt sich von ihm nach 

Schauplatz ist die verschlafene kleine 
Gemeinde Paimpont in der Bretagne.
Hier scheint die Welt noch in Ordnung 
zu sein. Die Grundschullehrerin weiß
alles besser, die Supermarktbesitzerin 
hat ein gehöriges Alkoholproblem, der
elsässische Klempner ist bretoni-
scher als die Einheimischen. Der naiv 
wirkende Bürgermeister will etwas 
fürs Image tun - für das eigene und 
das des Ortes und hat sich bereit er-
klärt zur Aufnahme einer geflüchteten 
Familie aus der Ukraine - natürlich 

Fr, 26.09.25, 19 Uhr 
"Märchen im Turm" erzählt von Iris 
Wehlte. Faulturm Dinkelsbühl.
Fr, 26.09.25, 21 Uhr
"Eine Reise in die Tiefen der italienischen 
Musik" mit  Sandra Dell'Anna feat. Salvo 
La Ferra. Jazzkeller Dinkelsbühl

Mo, 22.09.25, 19:30 Uhr - Film: „Die Barbaren - Willkommen in der Bretagne“
begleitet von einem Kamerateam. Fe-
derführend bei dieser Aktion ist die 
Grundschullehrerin Joelle Lesourd. 
Alles ist schon vorbereitet, da muss 
sie dem Stadtoberhaupt eine schlech-
te Nachricht überbringen: Die Neu-
ankömmlinge, die sich auch noch als 
intelligent herausstellen und zudem 
wissen, wie man wirklich leckeren Ga-
lettes-Teig macht, stammen nicht wie 
erwartet aus der Ukraine sondern aus 
Syrien. Diese luftige Culture-Clash Ko-
mödie zeigt viel Ambivalenz und Fein-

gefühl und ist Plädoyer für ein har-
monisches Miteinander und für das 
Überwinden von Ressentiments und 
Vorurteilen, was nur möglich ist, wenn 
Berührungsängste abgebaut werden. 
Irgendwann wird klar, dass mit den 
titelgebenden Barbaren nicht die Fay-
ads gemeint sind, sondern die Einhei-
mischen, die ihre Aussage ‘Die sollen 
sich hier mal integrieren’ überdenken 
müssen. Medienraum Haus der Ge-
schichte. Kinoverein "ProgrammÄn-
derung“. Eintritt frei.

Hause fahren. Aus einer spontanen 
Begegnung wird ein überraschender, 
unvergesslicher Abend. Die iranische 
Regierung belegte die beiden, die in 
diesem Film mit Tabus brechen und 
eine ältere Frau und ihren Wunsch 
nach einem neuen Partner ins Zent-
rum stellen, mit einem Ausreiseverbot, 
so dass Moghaddam und Sanaeeha 
ihren Film nicht selbst auf der Berlina-
le 2024 vorstellen konnten. Die beiden 
drehten schon, als die wegen eines an-
geblichen Verstoßes gegen das Hijab-
Gesetz von der Sittenpolizei verhaftete 

Jina Mahisa Amini mutmaßlich gewalt-
sam getötet wurde und im Iran die 
größten Proteste seit der islamischen 
Revolution 1979 begannen. Mahins 
Geschichte, die das Regieduo analog 
zu der nach Aminis Tod entstandenen 
Bewegung den Frauen, dem Leben 
und der Freiheit widmet, bewegt vor 
allem durch ihren politischen Hinter-
grund und die zahlreichen Verweise 
auf die allgegenwärtig systematische 
Misogynie.  Medienraum Haus der Ge-
schichte. Kinoverein „ProgrammÄnde-
rung“.  Eintritt frei.

An die Pinsel, fertig, los! Kein Kurs der 
herkömmlichen Art: Experimentiere, 
kreiere und habe Spaß. Mit „Mal mal“ 
stehen dir zwei besondere Stunden 
bevor. Im Atelier von Art+Farbe im 
Alten Bauhof Dinkelsbühl erwartet 
dich ein einzigartiges und kreatives 
Ambiente. Acrylfarben, Papier und 
Getränke stehen schon für dich be-
reit. Material, Utensilien und Ausrüs-

„Mal mal“ – ein lockerer kreativer Abend
Do, 11.09.25, 19 - 21 Uhr

tung werden gestellt. Es werden keine 
künstlerischen Vorkenntnisse benö-
tigt. Wer sich vertiefen möchte, dem 
seien die Malkurse bei Art+Farbe 
empfohlen. Schnapp dir einen Pinsel 
und lass die Farben fließen. Dieses 
Erlebnis bringt Farbe in deinen Alltag! 
Genieß die Zeit beim Malen mit ande-
ren, die‘s gerne bunt mögen! 
Teilnahmebedingungen

Mindestalter: 16 Jahre
Mitzubringen: Kleidung, die schmut-
zig werden darf. Bitte beachte, dass 
Acrylfarben nicht so leicht aus der 
Kleidung herausgewaschen werden 
können. Kosten: 20 Euro pro Person, 
plus Unkostenbeitrag für Glas Wein, 
Aperól Spritz wird erhoben. Wasser ist 
kostenfrei. Anmeldung: sh.nollek@t-
online.de 
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Ein Moment der Dankbarkeit und der 
Ehre prägte den zweiten Sonntag des 
Schwedenlagers an der Kinderzeche, 
als sich erstmals alle Gruppen auf dem 
neuen Exerzierplatz zu einer zentralen 
Verabschiedung versammelten. Acht 
verdiente Mitglieder aus sieben Grup-
pen wurden in den wohlverdienten 
„Ruhestand“ vom Lagerleben verab-
schiedet – mit großer Anerkennung, 
bewegenden Worten und stehenden 
Ovationen. „Heute ist ein Tag der Dank-
barkeit, ein Tag der Ehre“, eröffnete La-
gerchef Andreas Mack die feierliche 
Zeremonie. Als für das Schwedenla-
ger zuständiger Festspielvorstand der 
Kinderzeche überreichte er den aus-
scheidenden Schweden und Schwe-
dinnen eine Urkunde, die Anerkennung 
des ganzen Vorstands sowie das Kin-
derzech-Abzeichen – traditionell ans 
Revers geheftet. „Und wir haben heute 
den besonderen Fall, dass ich diese 
Auszeichnung gleich zweimal für 50 
Jahre Treue verleihen darf“, betonte 
Mack. Auch Obrist Peter Kober assis-
tierte bei den Ehrungen. Die Lauda-
tiones für die Verabschiedeten hielten 

Ehre für Jahrzehnte der Treue zur Kinderzeche
Zentrale Verabschiedung auf dem Schwedenlager 

die (stellvertretenden) Gruppenchefs 
ihrer jeweiligen Gruppe , wobei ihre Ver-
dienste für die Gruppe, die Liebe zur 
Kinderzeche und das Herzblut, das sie 
über Jahrzehnte eingebracht hatten, ge-
würdigt wurden. Verabschiedet und ge-
ehrt wurden in dieser Reihenfolge:
•	 Michael Kunz (Drabanten), 18 Jahre
•	 Sabine Engelhardt und Uwe 

Scharf (Heereszahlmeisterei), 20 
bzw. 25 Jahre

•	 Werner Hahn (Gruppe Fähnrich), 
35 Jahre

•	 Norbert Scholl (Scharfrichter-
Gruppe), 50 Jahre

•	 Roland Kechelen (Trommler und 
Pfeifer), 50 Jahre

Mit der großen Urkunde des Festspiels 
wurden zwei weitere prägende Persön-
lichkeiten verabschiedet und geehrt:
•	 Hermann Burger, 36 Jahre bei den 

Pikenieren, Gründungsmitglied, 
langjähriges Vorstandsmitglied

•	 Dr. Wolfgang Rieck, Gründer und 
über 40 Jahre Gruppenchef der 
„Schwedentänzer“

Von links: Dr. Wolfgang Rieck, Uwe Scharf, Sabine Engelhardt, Norbert Scholl, Michael Kunz, Werner 

Hahn, Roland Kechelen, Hermann Burger, Andreas Mack 			    Foto von Peter Tippl

Der zweite Kinderzechsonntag steht 
traditionell im Zeichen des Danks 
und der Verabschiedung. Im Rahmen 
des Ehrengastempfangs im Kleinen 
Schrannensaal hob Kinderzechvor-
stand Maximilian Mattausch die Be-
deutung der Kinderzeche als Familie 
hervor. Hier unterstütze man sich, sei 
aber auch nicht vor Konflikten gefeit. 
Am Ende zähle aber das große Ganze. 
Ein gutes Beispiel dafür sei das beherz-
te Eingreifen der Lore. In dieser Rolle 
sei Magdalena Pfoser voll aufgegangen 
und habe einen eigenen Stiel geprägt, 
so Mattausch in der anschließenden 
Verabschiedung. Ebenfalls verabschie-
det wurde Dr. Hannah Grein, die als 
Gründungsleiterin der Gruppe der Lo-
rebegleiterinnen dafür gesorgt habe, 
dass das "Hüten eines Sacks voller Flö-
he", so Mattausch, ein neues Niveau er-
reicht habe.  Ursprünglich habe er über-
haupt nicht Teil des Festspiels werden 

wollen, so Peter Schmid der seit 2013 
den schwedischen Begleiter auf der 
Bühne verkörpert hat. Nun sei er aber 
aus ganzem Herzen Kinderzecher und 
freue sich, damals anders entschieden 
zu haben. Schmid wurde bei seiner Ver-
abschiedung für über 50 Festspiele von 
OB Dr. Hammer geehrt. Ebenfalls seit 
2013 mimte Rainer Steinacker den Rat 
Kobold. Steinacker sei in der Besetzung 
Kallert nicht nur im Hintergrund bei der 
Organisation gemeinsamer Feierlich-
keiten ein wichtiger Baustein gewesen, 
sondern auf der Bühne ein Parade-

beispiel dafür, wie wichtig es sei, dass 
auch die Darsteller "aus der zweiten 
Reihe" zu jedem Zeitpunkt voll dabei 
seien, würdigte Mattausch Steinackers 
Engagement. Seit 31 Jahren war Fabian 
Neitzel Teil des Festspiels. Der langjäh-
rige Geheime Rat Benedikt Schad habe 
die Rolle stets mit voller Überzeugung 
ausgefüllt und es sei schwer vorstellbar, 
dass diese nun in neue Hände komme. 
Abschließend verabschiedete Mat-
tausch mit Dr. Dr. Jörg Grein den dienst-
ältesten Festspieler der insgesamt 34 
Jahre beim Spiel mitgewirkt habe. 

Verabschiedung in der Schranne
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Der im letzen Jahr neu gegründete Golf-
club Dinkelsbühl e.V. setzt die Tradition 
der VR-Bank Turniere auf der Golfanla-
ge in Seidelsdorf fort.
So veranstaltete der Golfclub Dinkels-
bühl e.V. in Zusammenarbeit mit der VR 
Bank im südlichen Franken im August 
den VR Bank GolfCup 2025 in Seidels-
dorf. Das Turnier war vorbereitet als 11-
Loch Charity-Turnier zu Gunsten des 
Dinkelsbühler Vereins „Bürgergemein-
schaft Hand in Hand“. Die Teilnehmen-
den trafen sich bei guten Golfwetter auf 
der Terrasse des neu renovierten Club-
hauses zu einem gemeinsamen Weiß-
wurstfrühstück, bei dem Golfclubpräsi-
dent Nico Unger die Spieler begrüßte 
und der Spielleiter Thomas Kamm von 
der VR-Bank die Modalitäten dieses 
Wettspiels, das vor allem auf das ge-
meinschaftliche Erleben des Golfsports 
ausgerichtet ist, erläuterte. Außerdem 
lud er zu einem Hole-in-One-Wettbe-
werb ein, der den Anfang der sportli-
chen Veranstaltungen bildete und bei 
dem zusätzliche Spendengelder ge-
sammelt wurden. Bei gutem Golfwetter 
machten sich dann 17 Teams auf eine 
11-Lochrunde in der Spielform 4er Flo-
rida-Scramble. Bei dieser Spielform 
versuchen die Mitglieder eines Vierer-
Teams  durch Schlagen des eigenen 
Balles jeweils von der Position des am 
günstigsten liegenden Spielers eine 

VR Bank GolfCup am Golfclub Dinkelsbühl e.V.   
Wertung des Loches mit einer mög-
lichst niedrigen Schlagzahl zu erzielen. 
Zusätzlich wurden weitere Sonderwer-
tungen wie Longest Drive und Nearest 
to the Pin ausgespielt. Dieses vielfältige 
Sportprogramm und das Bestreben, 
möglichst viele Spendengelder für den 
guten Zweck einzusammeln, erforder-
te gute Planung und viel Vorbereitung. 
Unter der Leitung von Manfred Bender 
und Martina Schust trugen hilfsbereite 
Clubmitglieder und Mitarbeitende des 
Sponsors mit viel Engagement zum 
Gelingen der Veranstaltung bei. Zum 
Ausklang des Turniertages konnte bei 
einem gemeinsamen Abendessen 
die Siegerehrung auf der Terrasse des 
Clubhauses mit der Spendenübergabe 
an den gemeinnützigen Verein „Hand in 
Hand“ aus Dinkelsbühl stattfinden. Die 
siegreichen Mannschaften erhielten 
aus den Händen von VR Bankvorstand 
Bernd Großmann und dem Clubpräsi-
denten Nico Unger schöne Pokale und 

Im August war der Buchbotschaf-
ter Lennart Schaefer auf seiner über 
8000 Kilometer langen „Literradtour“ 
mit seinem Lastenrad zu Gast in der 
Buchhandlung „Zum Grünen Baum“. 
Sein Ziel ist, dass möglichst viele 
Menschen das Lesen (neu) für sich 
entdecken und (wieder) zum Buch 
greifen. Auf seinem Zwischenstopp 
in Dinkelsbühl besuchte er die „etwas 
andere“ Buchhandlung im Herzen der 
Altstadt und war vom spätmittelalter-
lichen Haus und dem außergewöhn-
lichen Sortiment sichtlich begeistert. 
Die Besitzer Louis und Hannsjörg 
Bauer führten ihn durch das Haus, Ge-
schäftsführerin Christiane Piephans 
beantwortete ihm Fragen zum Sorti-

Botschafter zu Gast im „Grünen Baum“
ment und zur Geschichte der Buch-
handlung, in der sie seit ihrer Lehrzeit 
mittlerweile 33 Jahre beschäftigt ist.

Lennart Schaefers „Literradtour“ fährt 
noch bis 19.10.2025 und kann unter 
www.literadtour.net verfolgt werden.

Geschenke für die Sonderwertungen. 
Letzterer bedankte sich ausdrücklich 
beim Sponsor für die Weiterführung 
des schon zur Tradition gewordenen 
VR Bank GolfCups, der damit auch ein 
Zeichen für die Weiterführung des Golf-
sports auf der wunderschönen Golfan-
lage in Seidelsdorf unter der Führung 
des im letzten Jahr gegründeten Golf-
club Dinkelsbühl e.V. setzt. Bei diesem 
Charityturnier wurden insgesamt 3750 
Euro  an Spendengeldern eingesam-
melt, wozu der Sponsor, die VR Bank im 
südlichen Franken eG, allein über 2000 
Euro beitrug. Als Vertreter der Bürger-
gemeinschaft „Hand in Hand“ nahmen 
Elke Held und Thomas Arbter die Spen-
den mit großem Dank entgegen und 
nutzten die Gelegenheit, ihre Bürger-
gemeinschaft als Verein, der sich zur 
Aufgabe gemacht hat, das Leben der 
hilfsbedürftigen Menschen im Altland-
kreis Dinkelsbühl und darüber hinaus 
zu erleichtern, vorzustellen.
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Der Charity Fun Run fand dieses Jahr 
zum dritten und letzten Mal statt und 
endete mit einem bewegenden Finale. 
Die Idee zum Lauf hatte Tanja Bross im 
Jahr 2018 – inspiriert von einem Me-
gamarsch. Ihr Ziel: ein Wohltätigkeits-
lauf für alle, bei dem Gemeinschaft 
und Spaß im Vordergrund stehen. 
Der erste Lauf startete 2019, der 
zweite folgte 2022 und nun fand der 
Abschlusslauf statt. Die 53 km lan-
ge Strecke rund um Dinkelsbühl war 
herausfordernd, aber dank regel-
mäßiger Verpflegungsstationen und 
Shuttle-Service gut zu bewältigen. 
Teilnehmende konnten individuell ent-
scheiden, wie weit sie gehen wollten. 
Ein Höhepunkt war das Eintreffen der 
Teilnehmenden im Ziel – von sport-
lichen Läufern nach etwa 5 Stun-
den bis zu den Gehern, die rund 14 
Stunden unterwegs waren. Auch 
Oberbürgermeister Dr. Hammer ab-
solvierte die gesamte Strecke – ein 
starkes Zeichen der Unterstützung. 
Hinter dem Event standen Tanja 

Charity Fun Run 2025 
Ein krönender Abschluss für eine bewegende Wohltätigkeitsaktion

Bross, Geschäftsführerin der e-mo-
tion Kursstudios und Rüdiger Ammon, 
der die kaufmännische Organisation 
übernahm. Insgesamt nahmen 165 
Personen teil, darunter auch Teams 
und Firmen. 68 Teilnehmern bewältig-
ten die komplette Strecke, der jüngste 
davon war gerade einmal 14 Jahre alt. 

Dank der Unterstützung regiona-
ler Vereine und einer großzügigen 
Spende einer Baufirma konnte eine 
Spendensumme von 10.000 Euro er-
zielt werden. Der Betrag kommt dem 
„Wünschewagen“ zugute, der schwer 
kranken Menschen einen letzten 
Wunsch erfüllt.

Für den vom Landkreis Ansbach aus-
gelobten Agenda 21-Wettbewerb 
werden wieder Projekte gesucht. Bis 
zum 14. November 2025 können be-
sonders vorbildliche und gelungene 
Maßnahmen im Bereich des Natur- 
und Umweltschutzes und der Agenda 
21 eingereicht werden. 
Jede Bewerbung sollte eine kurze 
Begründung und eine Beschreibung 
der vorgeschlagenen Maßnahmen 
enthalten. Zusätzliches Bildmaterial 
ist gerne gesehen. Für eine Anerken-
nung kommen alle Maßnahmen, Ak-
tionen und Initiativen in Betracht, die 
zur Sicherung und Erhaltung der na-
türlichen Lebensgrundlage und einer 
nachhaltigen Entwicklung beitragen. 
Dazu zählen auch Maßnahmen im 
wirtschaftlichen und sozialen Bereich. 

Landkreis Ansbach prämiert Natur- und Umweltschutzpro-
jekte im Agenda 21-Wettbewerb

Eine Zulassung zum Wettbewerb 
kann allerdings nur erfolgen, wenn ein 
Projekt freiwillig, also nicht im Rah-
men der Erfüllung einer gesetzlichen 
Pflicht, im Landkreis Ansbach durch-
geführt wurde. Die Auszeichnung ist 
insgesamt mit 4.000 Euro dotiert.
„Mit diesem Preis würdigt und fördert 
der Landkreis Ansbach das ehrenamt-
liche Engagement für den Schutz und 
den Erhalt unserer heimischen Tier- 
und Pflanzenwelt“, betont Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig. „Für eine nachhaltige 
Zukunft unseres Landkreises braucht 
es kreative Ansätze und gesellschaft-
liches Engagement.“
Für Rückfragen steht die Untere Na-
turschutzbehörde am Landratsamt 
Ansbach unter der Telefonnummer 
0981 468-4203 zur Verfügung.

Volkshochschule 
startet neues Kursmodell 
Die Volkshochschule des Landkreises 
Ansbach (vhs) bricht mit der klassi-
schen Semesterstruktur und bietet 
ab sofort ein ganzjähriges Programm. 
Interessierte finden nun jede Woche 
neue Kurse, Vorträge und Workshops 
direkt auf der Homepage der vhs – 
flexibel, aktuell und rund ums Jahr. 
Informationen zu aktuellen Veranstal-
tungen und neuen Angeboten finden 
Interessierte nicht nur auf der Website 
der vhs unter www.vhs-lkr-ansbach.
de, sondern auch regelmäßig über die 
Social-Media-Kanäle auf Facebook 
und Instagram, in den Gemeinde- und 
Mitteilungsblättern sowie im vhs-Ma-
gazin „Kompass“, das zweimal im Jahr 
erscheint und in den Gemeinden so-
wie anderen öffentlichen Gebäuden 
im Landkreis kostenlos ausliegt. 

REGIONALES
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Die Landesgartenschau Ellwangen 
bietet eine erste Vorverkaufsphase 
für Dauerkarten ab 7. September mit 
einem zeitlich begrenzten Angebot 
von 119 Euro pro Karte bis zum 3. Ok-
tober. Diese Karten sind personalisiert 
und enthalten ein Foto des Besitzers; 
vor Ort werden die Fotos gemacht. 
Der Vorverkauf am 7. September er-
folgt ausschließlich im Sitzungssaal 
des Rathauses (Erdgeschoss) von 11 
bis 18 Uhr, danach startet am 8. Sep-
tember der Ticketverkauf zusätzlich in 
der Tourist-Information Ellwangen am 
Fuchseck. Wer Wartezeiten vermei-
den möchte, kann online eine Vorre-
servierung vom 26. August bis zum 4. 
September nutzen, Fotos hochladen 

Unter dem Motto „Wo die Liebe Wur-
zeln schlägt“ bietet das Ellwanger 
Standesamt während der Landes-
gartenschau 2026 standesamtliche 
Trauungen in den blühenden Schau-
gärten an – ein einmaliges Erlebnis in 
romantischer Kulisse. Die Trauungen 
finden im Schaugarten der Wörner Gar-
tenbau GmbH statt – ausgestattet mit 
Sitzplätzen für Brautpaar, Trauzeugen 
und zehn Gäste. Rund zehn weitere 
Gäste können stehend teilnehmen. Bei 
schlechtem Wetter wird ins Palais Adel-
mann ausgewichen. Kosten: 100 Euro  
pauschal (zzgl. Standesamtgebühren). 

Heiraten auf der Landesgartenschau Ellwangen
Eintritt: Für 10 Personen inkl. Brautpaar 
frei; weitere Gäste benötigen ein Ticket. 
Eigener Parkplatz für das Brautpaar. Die 
Eintrittskarte gilt als Nahverkehrsticket. 
Anmeldung und Terminvergabe aus-
schließlich über das Standesamt Ell-
wangen. Tel. 07961/84-305 oder -259. 
standesamt@ellwangen.de 
Die Trautermine:
Fr, 14, 15 und 16 Uhr: 
8. Mai, 26. Juni, 10. Juli, 
28. August, 18. September
Sa, 11, 12 und 13 Uhr: 
9. Mai, 27. Juni, 11. Juli, 
29. August, 19. September

Nils Degen und Jürgen Schäfer freuen sich auf 

die Trauungen im Schaugarten auf dem Landes-

gartenschau-Areal.

und die Bezahlung abschließen. Die 
fertige Karte muss dann vor Ort abge-
holt werden. Bis 3. Oktober findet kein 
Versand statt. Dann gelten ab dem 4. 
Oktober der reguläre Vorverkauf und 
Preisanpassungen: Die Dauerkarte 
kostet 129 Euro (ermäßigt 97 Euro); 
Tagestickets kosten 24,90 Euro (ermä-
ßigt 19,90 Euro); eine Zwei-Tages-Kar-
te kostet 32,90 Euro; Gruppenkarten 
ab 20 Personen kosten 22,90 Euro pro 
Person. Die Dauerkarte ist nicht in-
klusive ÖPNV; bei Tageskarten ist der 
ÖPNV am Besuchstag im Preis enthal-
ten. Kinder bis einschließlich 17 Jahre 
haben grundsätzlich freien Eintritt, bei 
Dauerkarten wird eine Schutzgebühr 
von 5 Euro erhoben. In der zweiten 

Vorverkauf für die Landesgartenschau in Ellwangen
So, 07.09.2025 

Ab sofort und bis zum 31. Dezember 
2025 können sich engagierte Organi-
sationen, Vereine, Verbände, Kommu-
nen und Privatpersonen wieder für 
den Förderpreis für besonders gelun-
gene Projekte in der Seniorenarbeit 
bewerben. Die Auszeichnung ist mit 
einem Preisgeld in Höhe von 3.000 
Euro für den ersten, 2.000 Euro für den 
zweiten und 1.000 Euro für den dritten 
Platz verbunden. Der Preis wird seit 
dem Jahr 2015 alle zwei Jahre vom 
Landkreis Ansbach ausgeschrieben, 
um besonders gelungene Projekte in 

Vorverkaufsphase bis zum 15. Feb-
ruar gelten die genannten Preise, da-
nach sind alle Tickets zum regulären 
Preis erhältlich. Es gibt außerdem ein 
Gutscheinheft mit über 80 Ermäßi-
gungen; mit einer Tageskarte ist der 
ÖPNV an dem Besuchstag im Baden-
Württemberg-Gebiet kostenfrei nutz-
bar, bei der Dauerkarte ist der ÖPNV 
nicht enthalten. Alle Events und Kon-
zerte sind im Eintrittspreis enthalten, 
jedoch können bei bestuhlten Veran-
staltungen keine Platzreservierungen 
erfolgen. Tagestickets sind auch als 
E-Ticket oder Print@Home erhältlich. 
Die LGS findet vom 24. April bis 4. Ok-
tober 2026 statt.  Weitere Informatio-
nen gibt es auf ellwangen2026.de. 

der Seniorenarbeit zu würdigen und 
einer breiten Öffentlichkeit bekannt 
zu machen. Ausgezeichnet werden 
Projekte, die die Lebensbedingungen 
älterer Menschen in den Städten und 
Gemeinden nachhaltig verbessern 
und dazu beitragen, dass Senioren 
auch im fortgeschrittenen Alter mit 
einer hohen Lebensqualität in ihrem 
Heimatort und im gewohnten Lebens-
umfeld wohnen bleiben können. Die 
Entscheidung über die Vergabe der 
Auszeichnungen trifft eine Jury aus 
Vertretern des Begleitgremiums für 

das Seniorenpolitische Gesamtkon-
zept und des Landratsamtes Ans-
bach. Die Bewerbungsunterlagen für 
den Förderpreis für vorbildliche Seni-
orenprojekte 2025 sind auf der Home-
page des Landkreises Ansbach unter 
Seniorenpolitisches Gesamtkonzept 
/ Landkreis Ansbach (landkreis-ans-
bach.de) veröffentlicht. Sie können 
außerdem beim Landratsamt Ans-
bach, Frau Genthner (Telefon: 0981 
468-5200, E-Mail: inge.genthner@
landratsamt-ansbach.de), angefordert 
werden. 

Vorbildliche Seniorenprojekte gesucht 
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Kinderbedarfsbörse Ellenberg
Sa, 11.10.25,  14 - 15:30 Uhr 
Kinderbedarfsbörse in der Elchhalle 
in Ellenberg. Zum Verkauf stehen gut 
erhaltene Baby- und Kinderkleidung, 
Spielsachen, Umstandsmode, Auto-
sitze, Kinderwägen, Bücher und allge-
meine Baby-/Kinderausstattung.
Vor Ort wird zudem Kuchen zum Mit-
nehmen angeboten. Der Erlös wird 
für soziale Zwecke der Gemeinde El-
lenberg gespendet. Die Nummernver-
gabe erfolgt ab 01.09.2025 per E-Mail 
unter: kinderbedarfsboerse-ellen-
berg@gmx.de. Es wird eine Verkaufs-
gebühr von 3 Euro erhoben.

Junge Fahranfänger sind im Straßen-
verkehr überdurchschnittlich häufi g an 
Verkehrsunfällen beteiligt. Bundesweit 
wurden im vergangenen Jahr 52.470 
Personen im Alter von 18 bis 25 Jah-
ren bei Verkehrsunfällen verletzt, 318 
junge Menschen verloren ihr Leben. 
Ein wesentlicher Grund: fehlende Fahr-
praxis und mangelnde Erfahrung in kri-
tischen Verkehrssituationen. Um dem 
entgegenzuwirken, bietet die Kreisver-
kehrswacht das bewährte Fahrfertig-
keits-Training „Könner durch Erfahrung“ 
an. Das Angebot richtet sich speziell an 
Führerscheinneulinge und dient dazu, 
das sichere Verhalten im Straßenver-
kehr weiter zu festigen. Fahranfänger 
erhalten postalisch eine Einladung des 
Landrates. Das halbtägige Training fi n-
det an Samstagnachmittagen statt und 
beinhaltet unter anderem         Video-
sequenzen und Gruppendiskussionen, 
Informationen über Unfallursachen, 
insbesondere im Freizeitbereich (z. B. 
Alkohol, Drogen, Ablenkung) sowie ei-
nen praktischen Geschicklichkeits-Par-
cours, der das Fahrzeuggefühl schärft. 
Es ist ein Eigenanteil von 10 Euro für 
die Teilnahme zu entrichten. Die An-
meldung ist unkompliziert online unter 
www.kreisverkehrswacht-ansbach.de 
oder per E-Mail an info@kreisverkehrs-
wacht-ansbach.de möglich. Für Rück-
fragen steht die Kreisverkehrswacht 
auch telefonisch unter 0151/123 28 
205 zur Verfügung.

Fahrfertigkeits-Training
„Könner durch Erfahrung“

Bleichweg 2  |  91550 Dinkelsbühl  |  Tel. 0 98 51 / 72 99
www.sw-dinkelsbuehl.de

Schwimmen, 
Spaß und Erholung
im Wörnitzstrandbad 
Dinkelsbühl! 

Schwimmen, Spaß und Erholungim Wörnitzstrandbad Dinkelsbühl!

Spaß und Erholung

Am Freitag, den 26. September 
2025, von 9:00 bis 16:00 Uhr, fi n-
det in der Ansbacher Altstadt die 
26. Ausbildungsstellenbörse unter 
dem Motto „Junge Talente“ statt.
Schülerinnen und Schüler haben 
die Chance, sich über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten in Stadt 
und Landkreis Ansbach zu informie-
ren und erste Kontakte zu Arbeitge-
bern zu knüpfen. Über 25 Jahre be-
währt, wird die Börse von IHK, HWK, 
Stadt und Landkreis Ansbach sowie 
der Agentur für Arbeit organisiert.

Mit dabei sind Unternehmen, Ver-
waltungen, Polizei, Bundeswehr, 
Zoll, Kammern und Berufsberater. 
Viele bringen ihre Auszubildenden 
mit, die aus erster Hand berichten.
Besondere Highlights:
- Baggerfahren
- ME-Infotruck
- Personalisierte FLZ-Titelseiten
Weitere Aktionen vor Ort. Elterntipp: 
Der Nachmittag eignet sich ideal für 
gemeinsame Beratungsgespräche! 
Mehr Infos und Teilnehmerliste unter: 
ausbildung-ansbach.info

Einladung zur 26. Ausbildungsstellenbörse in Ansbach 
Fr, 26.09.25, 09 - 16 Uhr
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TSV 1860 Dinkelsbühl 
www.tsv-dinkelsbuehl.de

Badminton (Dreifachturnhalle)
So ab 18 Uhr: freies Spiel, Training, S. Enkler 553157

Jazz-Dance
Di, 16–17 Uhr, TSV Halle, JG 2008/2010 (Lucky Dia-

monds). Di, 19-20 Uhr, 3-fach Halle, WK J1 (Euphoria, 

Jugend 1). Mi, 14:15-15:15 Uhr, Gym. Raum, Kreativer 

Kindertanz ab 4 Jahren-Vorschule (Muckolinos I). Mi, 

15:30-16:30 Uhr, 3-fach Halle, 1. / 2. Klasse (Hot Chil-

lis) und JG 2015 / 2013 (Sweet Girlis). Mi, 16:30-18:15 

Uhr, 3-fach Halle, Technik, Tanz, WK  J2 (Lucky Dia-

monds). Mi, 18:15-19:45 Uhr, 3-fach-Halle,  J1 Tech-

nik, Tanz WK (Euphoria, Jugend 1). Fr, 15:30-16:30 

Uhr, TSV-Halle, JG 2010 / 2012 (Magic Moments)

Judoabteilung
TSV-Turnhalle: Gymnastikraum, Di 17:30-19 Uhr 

Mi 18-19:30 Uhr: Jugend, Mi 19:30-21 Uhr: Er-

wachsene. Info: J. Auer (Tel. 0170 2093039)

Leichtathletik
Jahrgang 2020 Bambinileichtathletik: DI 16:15-17 

Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL S. Dorn-Kreutz.             > 

Jahrgang 2019: Di 16:30-17:15 Uhr, Dreifachhalle, 

ÜL S. Sailer-Pape, S. Epstude (nur Warteliste). > 

Jahrgang 2018: Di 17:15-18:15 Uhr, Dreifachhal-

le, ÜL S. Sailer-Pape, S. Epstude (nur Warteliste). 

Jahrgänge 2016 + 2017: Di 17:00 – 18:30 Uhr, ÜL 

S. Berndt, J. Walther. Jahrgänge 2015 + 2014: Fr. 

17:00 – 18:30 Uhr, TSV Turnhalle, ÜL M. u N. Gör-

gler, Di. 17:30 – 19:00 Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL 

M. u. N. Görgler. Jahrgänge 2013 und älter:  (ÜL 

C. Rauscher u. J. Vaas) Mo. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Kraftraum, TSV Gelände, Mi. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Gymnasiumturnhalle, Fr. 15:30 – 17:00 Uhr, Drei-

fachturnhalle. Alle Altersklassen: Mittwoch nach 

Absprache, Lauftraining, ÜL A. Grimm

Alpenverein Dinkelsbühl - Klettern
Kletteranlage Sinbronn, Mo 17.30 Uhr: Generati-
on 50+, 18.30-21 Uhr: Anfänger u. Fortgeschr., Mi
17.30-19 Uhr: Kinder 6-10 J. in Begleit. Während 
der Ferien kein Kletterbetrieb; Kindergeburtstage
sind auf Anfrage möglich und finden auch in den 
Ferien statt. Info: Nicole Ilg (551243)
Bogenfreunde Dinkelsbühl
Sommertraining Di. und Fr., Bogenplatz Heininger 
Ring (bei Tierklinik), Schüler/Jugend 17.30-19 Uhr, 
Erwachsene ab 19 Uhr. Info: K.-H. Wendland Tel. 
7024 oder H.-O. Kowalzik Tel. 01725734358
Hauptschützengesellschaft Dinkelsbühl e.V.
Schützenhaus Neustädtlein, jeden Freitag, 19
Uhr Trainingsschießen für Jugend und Erwach-
sene, Info bei: E. Neuberger Tel. 2985
Kampfsport Verein e.V.
Kampfsportschule Hermann, Schießwasen, Trai-
ning von Mo-Fr, www.hans-hermann.eu, Info: H.
Hermann Tel. 0176/57881649
Kanuclub - Naturfreunde Dinkelsbühl
Sommer: Di + Fr, 18 Uhr, Training auf der Wörnitz
Kneipp-Verein
Di, 18 Uhr: Power Walken, Treffpunkt Reithalle Mut-
schach. Info: M. Reifenberger, Tel. 2390 
Kampfsport-Schule Krav Maga Unit
Selbstverteidigung, Boxen, Frauen-Kickboxen, MMA 
Infos: www.krav-maga-unit.de, 0152/53934932 
Luftsportverein Irsingen/Hesselberg
Segelflugplatz Irsingen
Ausbildung Segelflug/Motorsegelflug, Schnup-
perkurse nach Vereinbarung, Info: G. Pomp, Tel. 
3620 oder 01717568557
Old Town Devils Dinkelsbühl Square Dance
Mehrzweckraum Förderzentrum, Mo 19.30 Uhr:
Class/Mainstream im Wechsel, Info: Gaby Uhl 
Tel. 09853 1267
Reit- und Fahrverein Dinkelsbühl
Rudolf-Schmidt-Str. 25, Mo - Sa: tägl. Unterricht,
www.rfv-dinkelsbuehl.de
Schachklub Dinkelsbühl e.V.
AP 26 Alte Hauptschule, Alte Promenade 26, Fr 
17-18.30 Uhr Jugend/Erwachsene. 
Info: www.skdinkelsbuehl.de
Schützenverein Segringen
„Schützenscheira“ Gasthaus Dollinger, jeden
Freitag Trainingsschießen, 19 Uhr Jugend, 20 
Uhr alle Klassen, „Schnupperschützen ab 19 Uhr
herzlich willkommen“, so der Verein.
Schützenverein Weidelbach
Schützenhaus Weidelbach, Fr 19.30 Uhr Sportpis-
tole u. Kleinkaliber, So 10 - 12 u. 17 - 23 Uhr. Trai-
ningsschießen, Schnupperschießen
Info: 09857/1600, sv-weidelbach@t-online.de
Skydive Ries e.V
Flugplatzstraße 1; Info@skydive-ries.de
Tel: 015159882089
Wasserwacht Ortsgruppe Dinkelsbühl
J.-M.-Metzgerstraße 5, Uwe Steinacker, Tel. 550989, 
webmaster@wasserwacht-dinkelsbuehl.de

Radsport (Parkplatz TSV Halle)
Sa 14 Uhr, Tel. 015163329350, entfällt bei Regen

Tennis
www.tennis-dkb.de

Schnuppertraining für Kinder von 8-11 Jahren, 

Mai bis August Mi ab 14 Uhr (bei gutem Wetter). 

Anmeldung unter: 0151/70 80 32 37. Erwachse-

ne und jugendliche Einsteiger und Wiederein-

steiger: einfach vorbeikommen; Mi 18 Uhr Trai-

ning, Tennisanlage in Dinkelsbühl

Tischtennis Dinkelsbühl
Mo/Do, Jugend: 18.15-19.45 Uhr, Erwachsene:

20-22 Uhr. Info: P. Dragon, Tel. 57272

Turnabteilung (TSV-oder Dreifachturnhalle)
Mo, 10 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turnhal-

le. Mo, 16 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turn-

halle. Mo, 16 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,   TSV 

Turnhalle. Mo, 18 Uhr Fitte Kids ab 6 Jahre, 3fach 

Turnhalle. Mo, 19 Uhr  Fit and Fun, 3fach Turnhalle. 

Di, 08:45 Uhr Morning fit, Gymraum, TSV-Turnhalle. 

Di, 18 Uhr Wassergymnastik , Hallenbad. Di, 19:30 

Uhr Männergymnastik, TSV Turnhalle. Mi, 15:20 

Uhr Eltern-Kind Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 16:15 

Uhr Eltern-Kind Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 17 Uhr 

Teamgym, TSV Turnhalle. Mi, 19 Uhr Gesundheits-

sport für Jede(n), TSV Turnhalle. Do, 15 Uhr Midi-

Kids ab 4 Jahre mit Eltern, TSV Turnhalle. Do, 16:30 

Uhr Seniorenturnen, TSV Turnhalle. Fr, 18:30 Uhr 

Yoga, Gymraum TSV Turnhalle. Bei Interesse bitte 

gerne anfragen unter Tel. 09851/4984

Volleyball (Dreifachturnhalle) 
Fr 20 - 22 Uhr: Freizeitgruppe

Fußball
Sportfreunde Dinkelsbühl
www.sportfreunde-dinkelsbuehl.de

vorstand@sportfreunde-dinkelsbuehl.de

Erw.: A. Kustelega

(555488, 01707632766)

Junioren: R. Früh

(098571796, 01625644117)

SV Sinbronn
www.sv-sinbronn.de

sv-sinbronn@web.de

Erw.: J. Mahler (555282, 0170/3389749)

Junioren: A. Strauß (589251)

TSV 1860 Dinkelsbühl
Ansprechpartner Erwachsene:

Stefan Herzog (0160 5873494)

Ansprechpartner Jugend/AH:

Stefan Görgler (0152 59527582)

SV Segringen
www.sv-segringen.de

sv.segringen@web.de

A-C: Jan Wegert (015112791476)

G-D: Harald Herterich (015127138960)

Damen: L. Hauber (015144519479)
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Mittelfränkische Münzsammler 
Gasthaus Dollinger, Segringen, zweiter Fr im 
Monat, 19:30 Uhr, Info: 01746906768
Modellflugclub Dinkelsbühl-Hesselberg e.V.
Schnupperfliegen nach Vereinbarung
Info: mmmjk@web.de oder Tel. 6537
Modell- u. Eisenbahnfreunde DKB 
Fr 19 Uhr, Info: www.med-dinkelsbuehl.de oder 
Tel. 09856/9219846
MSC Oldtimer Abteilung 
Stammtisch am 1. Do im Monat, 20 Uhr, Goldner 
Hirsch, Manfred Bender Tel.: 01712247188 
www.msc-dinkelsbuehl.com
Näh-Café
Gemeindehaus Hoffeld, 14-tägig Fr, ab 9 Uhr. 
Tel. 09851/550583 oder 07957/9239134
Narrenzunft Reichsstadthexen Dinkelsbühl 
Wilder Mann, erster So im Monat, 10 Uhr
Obst- und Gartenbauverein DKB
Info: W. Ohr, Tel. 7799, OGV-DKB@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein Weidelbach
Weidelbach 29, Info: Tel. 09857/502
Pfadfinder 
14-tägig samstags 10–12 Uhr 
Info: M. Meier, pfadfinder@dinkelsbuehl.feg.de
ProAltstadt Dinkelsbühl e.V.
DENKmalRAUM, Lange Gasse 35, dritter Mi im 
Monat, 19 Uhr, Info: Georg Kopf, Tel. 5898525
Quad-Freunde-DKB
Waldgaststätte Mutschach, jeder zweite Fr ab 
19.30 Uhr, 0171/ 4542894 www.quadfreunde-
dkb.de 
Reparaturcafé AWO
AWO Spitalhof, Tel. 53758
Reservistenkameradschaft DKB 
Gasthaus Dollinger, erster Fr im Monat, 20 Uhr, 
H. Fischer, Tel. 4720
Seniorentreff „Kaffee und mehr“
Di, einmal im Monat. Info: Pfarrerin Kathrin 
Scheibenberger, Tel. 53058
Skatclub Dinkelsbühl
Dinkelsbühler Hof, Fr ab 19 Uhr 
SPD Dinkelsbühl
Öffentlicher Stammtisch, zweiter Do im Monat, 
19.30 Uhr, Info: M. Thamm und F. Schwarz. 
info@spd-dinkelsbuehl.de, spd-dinkelsbuehl.de, 
Facebook: spd.dinkelsbuehl
Unbezahlbar und Unverkäuflich e.V
Umsonstladen, Di u. Fr 16-18 Uhr, Mi 10-12 u. 
17-19 Uhr, Sa 11-13 Uhr
VdK Dinkelsbühl 
siehe Tagespresse, zweiter Mi im Monat, 14 Uhr, 
Von-Raumer Straße 2a 
Verband der Siebenbürger Sachsen eV. 
Kreisgruppe Dinkelsbühl-Feuchtwangen
Info: H. Wellmann Tel.09851/9420
Verein Deutscher Schäferhunde
Kesselhof 2, Mi 18 Uhr, Sa 14 Uhr, Fr nach Ab-
sprache, Infos unter Tel. 6165
Wählergruppe Land
Öffentl. Fraktionssitzung, Mo vor der 	
StR-Sitzung, Info: G. Piott Tel. 3553

Änderungen an pressestelle@dinkelsbuehl.de

AWO-Café, Seniorennachmittag
B. Kolb, Tel. 53758	
Bayerisches Rotes Kreuz Dinkelsbühl
Bereitschaftsabend letzter Fr im Monat,  19:30 Uhr, 
Crailsheimer Str. 6c, bereitschaft-dkb@web.de
Blinden- und Sehbehindertenbund
Info: A. Schirrle, Tel. 1562, erster Sa im Monat, 
Café am Münster 
Briefmarkenfreunde DKB – FEU
Weißes Ross Schopfloch, zweiter Mi im Monat, 
19 Uhr, Info: 09852/1677
Bridgefreunde Dinkelsbühl
Meiser Design Hotel, Mo ab 14.30 Uhr
Bund Naturschutz in Bayern e. V., 
Weib`s Bräu, zweiter Do im Monat, 20 Uhr
Bürgergemeinschaft Hand in Hand 
Info: 555 80 20 
www.buergergemeinschaft-dinkelsbuehl.de
Concordia-1831 Männerchor DKB
Chorprobe Do, 20 Uhr. Carl-Fortunat-Haus,  Spital-
hof. Info 1. Vorstand N. Megele Tel. 6066
CSU-Ortsverband Dinkelsbühl
Info: M. Scholl, Tel. 01511698 2914
www.CSU-Dinkelsbühl.de
Dinkelsbühler Madrigalchor e. V.
Mo (nicht in den Ferien), 19.30-21 Uhr, Konzert-
saal Spital, www.dinkelsbuehler-madrigalchor.de
Dinkelsbühler Reichsstädter
Freunde historischer Spiele, Tel. 015167779431
Elterngruppe – Legasthenie
Treffen auf Anfrage, T. Scherle, Tel. 9852/908325
Elterngruppe - „Rückenwind“ 
Gemeindehaus Segringen, letzter Sa im Monat, 
Info: T. Popp, Tel. 5549510
Evang. Frauenbund
Info: Gerlinde Karl, Tel. 1759
Festspieler der Kinderzeche
Wilder Mann, erster Mo im Monat, 19.30 Uhr
Fischereiverein Dinkelsbühl
Info: K. Hufeld, Tel. 5278066
Freundeskreis Dinkelsbühl - Guérande
Tel. 09851-2165, staib@alu-tec-oft.de
Getreue des Königs Gustav Adolf 
Info: H. Blank, Tel. 01708364672
Grünen OV Dinkelsbühl 
K. Bach und P. Hörber, www.gruene-dinkelsbu-
ehl.de, dinkelsbuehl.ov@gruene-ansbach.de 
Heimatkreis Mies-Pilsen e.V. 
Bauhofstr. 41, Tel: 53003, Di - Do, 8 - 12 Uhr
Helferkreis Flüchtlinge Dinkelsbühl (HKF)
Termine der „Café Globus“-Treffen siehe Website
www.integrations-mediathek.de
Orga.hkf@gmail.com
Imkerverein Dinkelsbühl
Haus „1680“, erster Mi im Monat, 20 Uhr, Info: R. 
Uhl, Tel. 01715317054
Katholischer Frauenbund 
Zweigverein Dinkelsbühl, Info: K. Springer, Tel.   
5279012
Klimaschutzdorf e.V.
Kontakt: Judith Vogel
Kleine Streuner, Tierschutzverein Dinkelsbühl e.V.
Öffentlicher Stammtisch, Dritter Sa im Monat, 11 
Uhr, Stephanus Café, Infos unter 0179/6895664
Mannen des Königs
letzter Do im Monat, 20 Uhr, Info: 0170/5265052

Soziales und Beratung
Altenheim der Hospitalstiftung
mit Anmeldung. Tel. 09851/ 55414-0
Amtsgericht Ansbach
Nachlassgericht, Grundbuchamt, Tel. 0981/58-0.
Amtsärztlicher Sprechtag
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Bürgergemeinschaft Hand in Hand
Bauhofstr. 41, Mo, Mi, Do, 9 - 12 Uhr, Tel. 5558020
Diakonie Dinkelsbühl e. V.
Ambulante Pflege, Von-Raumer-Str. 2 a
Kontakt: M. Hohlheimer, Tel. 55900
Tagespflege, Von-Raumer-Str. 2 b
Kontakt: Y. Findeisen, Tel. 5822248
Suchtberatung Diakonisches Werk Ansbach
Nördlinger Str. 4, Tel: 4760 oder Tel.: 589546
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit
Kontakt: C. Behlert, Tel: 589545
Beratungsstelle für Integration und Teilhabe
Dekanat Dinkelsbühl. Flüchtlings- und Migra-
tionsberatung, Segringer Str. 41, Tel. 5547896
Mo – Do, 9-16 Uhr, Freitag nach Vereinbarung.
Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Kontakt: M. Wedel, Tel. 554677
Eltern-, Jugend- Familienberatung
Luitpoldstr. 5, Tel. 0981/468-5555
Energieberatung Stadtwerke Dinkelsbühl
Mi (ungerade Wochen) 13 - 16 Uhr, Tel. 57200
Hospizgruppe Dinkelsbühl
Ehrenamtliche Unterstützung für Schwerkranke, 
Sterbende, deren Angehörige und Trauernde. 
Aktiventreffen am letzten Mi im Monat,  18-20 
Uhr; offene Sprechzeit 17-18 Uhr, Seminarraum 
Crailsheimer Str. 25 a, Trauer-Treff am ersten 
Mi im Monat,17.30 -19.30 Uhr, Weib’s Bräu, Ne-
benzimmer; Tel. Einsatzhandys 01711814517, 
01702894629; 015115225335,  Trauercafe – 
016090727151
Ehe-, Familien- Lebensberatung
Kirchhöflein 2 (Tel. 0906/21215)
Offene Hilfen AN-Süd
Crailsheimer Str. 27, Tel. 5764640
Rot Kreuz Gebrauchtwarenladen
Josef-Greiner-Str. 2, Mo - Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 
Uhr. Tel. 3003
Schwangerenberatung
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Sozialverband VdK Bayern e.V.
Nördl. Str. 46. jeden zweiten Di, gerade Kalender-
woche, 9-12 Uhr und 13-16 Uhr. Tel. 0981/9778640.
Weißer Ring e.V.
Hilfe für Kriminalitätsopfer und Angehörige, Au-
ßenstelle LK Ansbach, Tel. 07964/3312133
Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 550 55850, beratung@lebenshilfe-ansbach.de
Offene Hilfen Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 55055600, oh@lebenshilfe-ansbach.de
Betreuungsverein Lebenshilfe e.V. 
Beratung und Übernahme rechtlicher Betreuun-
gen, Tel. 0981 977758-54
Frauen nach Krebs, Selbsthilfegruppe
für länger Erkrankte, Tel. 3454 oder 09853 4258
HEY! Selbsthilfegruppe
Für (frisch) Tumorerkrankte, Tel. 015170834364
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Für Menschen mit Behinderung und Beeinträch-
tigung und chronisch Kranke. Sprechtag freitags, 
Crailsheimer Str. 27, Tel. 09832 68 60 75, U. Röhrer
Treffpunkt Vitiligo Dinkelsbühl
1. Di im Monat, 19 Uhr. dinkelsbuehl@vitiligo-bund.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Georg 
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Gottes-

dienste im Münster St. Georg statt.

Dienstag, 02. September
19.00 Uhr	 Requiem für die im letzten Monat Ver-

storbenen

Mittwoch, 03. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 04. September
16.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stephanus-Altenheim 

Freitag, 05. September
Krankenkommunion

09.00 Uhr	 Heilige Messe mit Anbetung 

	 und eucharistischem Segen  

Sonntag, 07. September
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Dienstag, 09. September
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche

Mittwoch, 10. September
  9.00 Uhr      Eucharistiefeier	

Donnerstag, 11. September 
16.00 Uhr	  Eucharistiefeier, städt. Altenheim Spital

Freitag, 12. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. September
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

14.00 Uhr	 Kirchenführung,Tag d. offenen Denkmals

Dienstag, 16. September
09.00 Uhr	 Ökum. Schulanfangsgottesdienst, 1. Kl.

Mittwoch, 17. September   
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

10.00 Uhr	 Ökum. Schulanfangsgottesdienst, 

	 Klassen 2 – 4

Donnerstag, 18. September 
16.30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stephanus-Altenheim

Freitag, 19. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

11.00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Hesselberg

Mittwoch, 24. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 25. September
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier, städt. Altenheim Spital

Freitag, 26. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Münster St. Georg

Sonntag, 28. September
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst, 

	 Familienfest im Pfarrgarten

Freitag	 05. September 2025	
09.00 Uhr	 Nähcafé, Gemeindehaus Hoffeld

Samstag	 06. September 2025	
16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 07. September 2025	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Heilig-Geist-Kirche m. AM

14.30 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindehaus Hoffeld

Dienstag, 09. September 2025	
13.00 Uhr	 Gemeinsam unterwegs, Katharinenka-

	 pelle und Hohlweg in Hechlingen, 

	 Abfahrt Schwedenwiese

Samstag, 13. September 2025	
16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 14. September 2025	
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Stadtpark 

14.30	 Kirchenöffnung Heilig-Geist-Kirche, 

-16.30 Uhr	 Tag des Denkmals

Donnerstag,18. September 2025	
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, 

	 Gemeindehaus St. Paul, Gr. SaaI

Freitag, 19. September 2025	
09.00-12.15 Uhr Nähcafé, Gemeindehaus Hoffeld

Samstag, 20. September 2025	
12.30 Uhr	 Tag der offenen Tür in der Ev. Kinderta-

	 gesstätte Dietrich Bonhoeffer 

16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 21. September 2025	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Weltalzheimertag, 

	 Heilig-Geist-Kirche

11.30 Uhr	 Kirche geht rum, Thema „Sehen“, 

	 Museum 3. Dimension

Samstag, 27. September 2025	
16.00 Uhr	 Gottesdienst, Stephanusheim

Sonntag, 28. September 2025	
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Stadtpark

Dienstag, 30. September 2025	
14.30 Uhr	 Seniorentreff, Gemeindehaus St. Paul, 

	 gr. Saal 

Kirchengemeinde Segringen
Audio-Andacht jeden Sonntag unter

www.segringen-evangelisch.de

Sonntag, 7. September:	
09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 14. September:	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Kindergottesdienst

Sonntag, 21. September:	
09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 28. September:	
17.00 Uhr 	 Gottesdienst

	 Verabschiedung Pfarrer Roth

Liebenzeller Gemeinschaft
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9

Aktuelle Informationen: www.lgv-dinkelsbuehl.de

Prediger Seeger: 09851/5278303

Mi:   09.30 Uhr Bibelstunde

So: 10.00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst

EC – Jugendarbeit
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9

www.ec-dinkelsbuehl.de

Alle Veranstaltungen nicht in den Schulferien!

Di:   09:30 Uhr Café Kinderwagen (Krabbelgruppe)

Do: 15:30 Uhr Kinderstunde (3 bis 7 Jahre)

       17:30 Uhr Jungschar (8 bis 12 Jahre)

       19:30 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahre)

Sa:  19:30 Uhr Teenkreis (12 bis 16 Jahre)

Freie evangelische 
Gemeinde
Winnettener Straße 7, Dinkelsbühl

Aktuelle Informationen: www.dinkelsbuehl.feg.de 

So: 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

und anschließendem Kirchenkaffee

Predigt als Video/MP3 auf der Homepage

Jehovas Zeugen 
Radwang 6a

Di: 19:00 Uhr Gottesdienst

Sa: 18:00 Uhr Gottesdienst

Mi: 19:00 Uhr Gottesdienst in Russisch

So: 11:00 Uhr Gottesdienst in Russisch

Die Gottesdienste sind auch digital verfügbar. 

Infos unter www.jw.org, „Über uns“ > „Zusam-

menkünfte“ > „In meiner Nähe“

Neuapostolische Kirche
Kienhainweg 1

So: 09.30 Uhr , Mi: 20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Termine 

in der St. Paulskirche statt.

Orgel um halb- 30 Minuten Orgelmusik
Fr, 15:30 Uhr: 05., 12., 19. und 25.09.2025, St. Georg

Rosenkranz
So, 17 Uhr: 07., 14., 21. und 28.09.2025

Uhr


